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Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps »

Zu Leutnants der Reserve wurden befördert : Fibelkorn (Stettin ) ,
Pizewachtmeister des 2 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 30 , die Vizefeldwebel :
kchlegel ( I Hamburg ) des Jnf . -Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3.
Bad. ) Nr . 111 , Wolfs ( I Hamburg ) des 4 . Bad . Jnf .-Regts . Prinz
Wilhelm Nr . 112 , Hottinger (Bruchsal ) des Jnf . -Regts . von Lützow
( 1 . Rhein . ) Nr . 28 , Man « ( Freiburg ) des Grotzherzog ! . Mecklenburg .
Gren.-Regts . Nr . 89 , Tröge ( Bruchsal ) , Schott (Mannheim ) des Jnf .-
Regts. Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad . ) Nr . 111 , Gündert (Offen¬
burg ) des 6 . Bad . Jnf . -Regts . Nr . 113 , Vogelfang ( Freiburg ) , Haungs
(Offenburg ) des 9 . Bad . Jnf . -Regts . Nr . 170 , Reyher ( Diedenhofen )
des 4 . Bad . Jnf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , Andr ^ ( Erbach ) des
3. Bad . Gren .-Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , Stenger ( Straßburg )
des Bad . Fußart . -Regts . Nr . 14 , die Vizewachtmeister Stroh ( Mann¬
heim) des 2 . Bad . Feldart . -Regts . Nr . 30 , Bauer ( Karlsruhe ) des 3.
Bad . Feldart .- Regts . Nr . 80 und Grandhomme ( Frankfurt a . M . ) des
2. Bad . Feldart . -Regts . Nr . 30 .

Zu Divisions -Aerzten unter Beförderung zu General -Oberärzte «
wurden ernannt : die Oberstabs - und Regts . -Aerzte : Dr . Kraschutzki beim
1. Bad . Leib -Drag . -Regt . Nr . 20 , bei der 31 . Div . und Dr . Gerstacker
beim 1 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 14 bei der 28 . Div . — Dr . Eble ,
Stabs - und Bataillonsarzt beim 1 . Bat . 4 . Bad . Jnf . -Regts . Prinz
Wilhelm Nr . 112 , zum Regimentsarzt unter Beförderung zum Ober¬
stabsarzt bei dem Kür . -Regt . Herzog Friedrich Eugen von Württemberg
( Westpreutz. ) Nr . 6 ernannt . — Kamm , Unterarzt beim 1 . Bad . Leib -
Gren.-Regt . Nr . 109 , unter Versetzung zum 3 . Bad . Feldart . -Regt .
Ar. 80 , zum Affistenzarzt befördert .

Die Oberärzte der Reserve Prof . Dr . BaaS (Freiburg ) und Ratz
(Karlsruhe ) und der Oberarzt der Landwehr 1 . Aufgebots Dr . Schwidop
(Karlsruhe ) zu Stabsärzten ernannt .

Badische Chronik .
* Land «, 20 . Okt . Als heute Vormittag eine Frau aus der

Äähe von Hachhausen dem Zuge , der von Wertheim hier aukommt ,
entstiegen war . genas sie auf dem Bahnsteige eines gesunden Knabens .
Aerztliche Hilfe war zur Stelle .

* Lichtenau , 21 . Okt . Bei dem gestrigen Delegirtentag des
Feucrwehrkreisverbandes VI wurde der seitherige Vertreter , Herr
A . Geldreich in Oberkirch , zum Mitglied des Badischen Feuer -
lvehr-Landesausschusses einstimmig wiödergewählt und als Hessen
Stellvertreter Herr Kommandant H . Kramer von Lahr .

* Helmlingen (A . Kehl ) , 21 . Okt . Der Zug , welcher heute
Nachmittag 1 Uhr 10 von Kehl ab fuhr und 2 Uhr 31 nach Helm¬
lingen kam, ist entgleist . An Her Weichenstelle fuhr die Maschine
auf ihrem Geleise fort , der Postwagen fiel den „Mittelb . Rchr .

"
zufolge über eine 2(4 Meter hohe Straßenböschung hinab . Die
Lokomotive hatte sich gantz gedreht und fiel auf die Straße . Die
letzten zwei Wagend lieben auf !dem Geleise stehen , sodaß die Reisen¬
den mit dem Schrecken davonkamen . Lokomotivführer und Heizer
konnten sich noch 'durch Abspringen retten . Der Heizer hat eine
Nngerverlletzung , der Postschaffner eine Kopfwunde dabonge¬
tragen . Der Materialschaden ist bedeutend .

* Freiburg , 21 . Okt . Kaiser !. Gouverneur von Deutsch -
SÄdwest -Asrtka , Oberst Leutweiu ' ist heute von Gundelfingen ab¬
gereist , um sich über Karlsruhe , Mannheim nach Wiesbaden und
mm — — — ^ mmmmmm mm— ■■ ■ — ■

Ei « Fahtrenweihfest .
Der „ Kriegerverein ehemaliger Kameraden der badischen Truppen

( 14. Armeekorps ) zu Berlin " , dessen Protektor Grotzherzog Friedrich
von Baden ist . bat am 11 . d . Mts . Abends in den Gesammträumen des
Krollschen Etablissements das Fest der Fahnenweihe begangen . Die
-Parole ", amtliche Zeitung des Deutschen Kriegerbundes berichtet hier¬
über : Diese herrliche und harmonisch verlaufene Feier wird für die Ge¬
schichte des Vereins bis in die fernsten Zeiten hochbedeutsam bleiben ,
einmal , weil der durchlauchtigste Protektor selbst dem Vereine die Fahne
geschenkt hat und sodann weil deren Ueberreichung und Weihe in denkbar
feierlichster Weise durch den badischen Gesandten und Minister , Wirkl .
Geh . Rath Dr . von Jageman » , in Gegenwart einer illustren Gesellschaft ,
deren Mittelpunft Prinz Joachim Albrecht von Preußen war , unter
wärmster Theilnahme weiter Kreise vollzogen worden ist . Daß die
berliner Kriegervereine , als die nächsten dazu , sich in großer Anzahl an
diesem Fest betheiligt haben und daß an ihre Spitze der Borstand des
Preußische« Landesverbandes , der sich wegen Arbeitsüberhäufung von
der Theilnahme an Vereinsfestlichkeiten sonst leider oft fern halten muß ,
durch eine vom Kam . Generalmajor z . D . Bartels geführte Abordnung
vertreten war , ist darauf zurückzuführen , daß wir Preußen jede Gelegen¬
heft . dem hochverehrten und geliebten Herrscher Badens huldigend uns
zu nahen , freudig benutzen . Sodann war die große Betheiligung auch
dadurch zu erklären , daß der feiernde Verein , unter Leitung des Kam .
Rittmeister Ackermann , sich trotz der verhältnißmäßig kurzen Zeit seines
Bestehens warme Anerkennung und allgemeine Sympathien erworben
hat . Der hohen Verehrung für das Großherzoglich Badische Herrscher¬
paar war auch das Erwinen des Offizierkorps des Königin Angusta -
Garde - Grenadier - Regiments Nr . 4 — dessen fürsorglicher Chef die
Großherzogin Luise bekanntlich ist und in welchem Prinz Joachim Albrecht
als Chef der 1 . Kompagnie dient — und vieler hohen Ofiiziere und
Beamten , sowie zahlreicher Ehrengäste zuzuschreiben .

Nach einleitendem Konzert nahm der feiernde Verein Aufftellung im
«roßen Festsaale , welcher dicht besetzt war und den ein schöner Damen -
flor umkränzte . Dann marschirten 30 Fahnendeputationen ein und
arrangirten sich im Halbkreise auf der Bühne , um die zu weihende Fahne
aufzunehmen , die ( verhüllt ) von Unteroffizieren eingebracht und , um¬
geben von lieblichen Fahnenjungfrauen mit Schärpen in Gold -Roth -
S ° ld , inmitten der Bühne plazirt wurde . Hinter den Fahnen mar -

später wach Berlin zu begeben , wo er bis Ende Januar k. I .
bleiben wird . Von Berlin aus wird er dann wieder nach Deutsch -
Südwest -Afrika zurückkehren .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 22 . Oktober .

= Anläßlich des Geburtstages der Kaiserin , welche heute in
das 45 . Lebensjahr Eintritt , haben die Reichs - und die Staats -
gebäute geflaggt .* Der Allerseelentag ist dieses Jahr bekanntlich nicht der 2 . ,
sondern ausnahmsweise der 3 . November . Er mußte um einen
Tag verlegt werden , da er nicht auf einen Sonntag fallen darf .

) — ( Die Ausbildung iür Mafchinemngenienrpraktikanten . Die
Großh . Generaldirektion der Badischen Staatsvahnen bestimmt bezüglich
der Ausbildung der Mafchineningenieurpraktikantr « unter Aenderung
der bisherigen Verfügung und mit Genehmigung des Großh . Mini¬
steriums des Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheften
neuerdings Folgendes : Wer dauernde Verwendung und Anstellung im
höheren Maschinenfach der Großh . Eisenbahnverwaltung anstrebt , hat
neben der vorgeschriebenen wissenschaftlichen Bildung den Nachweis
seiner praktischen Befähigung durch Ablegung einer mindestens zwei¬
jährigen Borbereitungszeit zu liefern , welche, wie folgt , einzutheilen ist :
a . neun Monate praktische Arbeit in einer Maschinenfabrik oder Eisen¬
bahnwerkstätte und zwar : 3 Monate Schlosserei , 2 Monate mechanische
Werkstätte ( Arbeit an Werkzeugmaschinen ) , 1 Monat Schmiede , 3
Monate Gießerei und Modelltischlerei ; b - 3 Monate Fahrdienst auf der
Lokomotive ; c . 1 Jahr Beschäftigung als Zeichner auf einem technischen
Bureau und als Hilfsbeamter bei der Betriebsleitung einer Maschinen¬
fabrik oder Eisenbahnwerkstätte . Die Reihenfolge der Leistungen wird
freigegeben . Zulassung zum Lokomotipdienst erfolgt erst nach Ablegung
der maschinentechnischen Hauptprüfung . Die in einer Werkstätten¬
abtheilung bei Erledigung der unter a - genannten Arbeiten ohne Unter¬
brechung zugebrachte Zeit muß aber jeweils mindestens vier Wochen be¬
tragen . Die in den Dienst der Großh . Eisenbahnverwaltung aufgenom¬
menen Jngenieurpraktikanten haben außerdem sechs Monate lang die
stelle eines Werkführers in einer Eisenbahnwerkfiäfte zu bekleiden , wo¬
für angemessene Bezahlung gewährt wird . Die unter a - genannte
Leistung kann — mit Ausnahme der Arbeit in Gießerei und Modell¬
tischlerei — nach Maßgabe der verfügbaren Plätze bei der Grotzh . Ver¬
waltung der Hauptwerkstätte vollbracht werden ; die Leistung unrer b - ist
je nach Vorhandensein freier Plätze auf einer der Stationen Heidelberg ,
Karlsruhe , Offenburg , Freiburg und Konstanz zu vollziehen . Für die
Thätigkeit in der Gießerei und Modelltischlerei sowie die unter c - ge¬
nannte Beschäftigung kommt lediglich die Privatindustrie in Betracht . Die
vorstehende Verfügung tritt voll in Kraft für die im Wintersemester
1902/03 in das Studium der Technischen Hochschule eintretenden künf¬
tigen Bewerber . Für die zur Zeit schon im Studium befindlichen Be¬
werber und die schon vorhandenen Maschineningenieurpraktikanten kann
es hinsichtlich der praktischen Ausbildung bei den Bestimmungen der
Verfügung vom 24 . Juli 1378 perbleiben , falls der Bewerber nicht
freiwillig den neuen Bestimmungen sich unterwirft . Ausgenommen ist
jedoch die halbjährige Dienstleistung als Werkführer , welche alle von jetzt
an in die Eisenbahnverwaltung eintrctenden Maschineningenieurprakti -
kanten zu vollbringen haben .

dp Pfarrer Aourrier in Jarksruy « . Ans evangelischen
Kreisen wird uns geschrieben : Montag den 27 . Oktober , Abends
8 Uhr , wird Pfarrer Bonrrier , früher katholischer Priester , der
als solcher durch seine hinreißende Beredtsamkeit in Frankreich großes
Aufsehen erregt hatte , jetzt aber evangelischer Prediger in Paris ,
einen Vortrag halten über die „ Evangelische Bewegung in
Frankreich " . Der evang .-protestantische Kirchengemeinderath hat
ihm dazu die evangelische Stadtkirche bewilligt . Diese evangelische

schirten die nach Berlin kommandirten badischen Landeskinder aller
Waffengattungen im Ordonnanzanzuge auf . Nunmehr leitete die Be¬
grüßungsansprache des 2 . Vorsitzenden Kam . Bader den Festakt wirk¬
ungsvoll ein ; an selbige schloß sich der Vortrag eines Festtzrologs durch
Fräulein Goerke .

Dann bestieg der badische Herr Gesandte das Podium , hielt
eine nach Inhalt und Form gleich bedeutsame Weiherede , welche mit der
Weihe der inzwischen enthüllten Fahne und mit dem Doppelhoch auf
Kaiser Wilhelm und Grotzherzog Friedrich wirksam abfchlotz. Wir ent¬
nehmen derselben folgende wesentliche Stellen :

Mit nur drei Mitgliedern hat der Berliner Verein der Kameraden
vom badischen Armeekorps am 5. April 1898 sein Leben begonnen . Man
kann seine Leitung und die in ihm verbundenen Mitglieder nur aufrichtig
beglückwünschen, daß nach Uederwindung mancher Schwierigkeiten - dev
Verein an äußerer Zahl und innerem Bestände so erstarkt ist , das heutige
Fest feiern zu können , in Anwesenheit sogar eines Königlichen Prinzen .
Das Freudvollste in der Entwickelung der jungen Gemeinschaft war von

/Anfang an ihre Beziehung zu dem hohen Kontingentsherr » des 14 .
Armeekorps . . . . Die huldvolle Gesinnung Seiner Königlichen Hoheit
für den hiesigen Verein hat sich bei mehrfachen Anlässen bethätigt . Am
31 . Januar 1899 besuchte der hohe Herr eine festliche Veranstaltung
desselben , bei Welcher auch das Präsidium des gesammten Verbandes und
viele Vereine sonst vertreten waren , — ein denkwürdiger Tag , im dank¬
baren Andenken bewahrt ! Im Jahre 1901 übernahm der Großherzog
das Protektorat und nachdem der Verein badischer Truppen das 80jährige
Militärjubiläum seines Schirmherrn sehr festlich begangen hatte , erfolgte
eine Reihe von badischen Auszeichnungen an Mitglieder , welche zur Zeit
des großen Krieges mitgefochten hatten . Und nun hat die Vereinigung
den dreijährigen Bestand in entsprechender Mitgliederzahl überdauert ,
von welchem bestimmungsgemäß die Befugnitz zur Führung einer Fahne
abhängt . Heute empfängt sie dieselbe und ist das Fahnenblatt ein Ge¬
schenk ihres Protettors . Der Entwurf dazu ist von dem Direftor der
Karlsruher Kunstgewerbeschule , Herrn Professor Hoffacker gefertigt und
Seine Königliche Hoheit hat denselben geprüft und genehmigt . Die Aus¬
führung ist auch ein Zeichen badischen Knnstfleißes ; sie erfolgte in der
Kunststickereischule des Badischen Frauenvereins , der seinerseits unter
dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin steht .

Der heutige Tag ist zwar ohne besondere Absicht gewählt . Aber zu¬
sammentreffende Umstände friedlicher wie kriegerischer Art geben ihm

Beweglmg in Frankreich hat einen sehr großen Unifang angenomnien .
Sie darf den Anspruch erheben , im religiösen Leben unserer Zeit
beim Beginn des 20 . Jahrhunderts eine sehr hervorragende Er¬
scheinung zu sein , die die Aufmerksamkeit aller Zeitgenossen , auf
welchem Standpunkte sie auch sonst stehen mögen , mit zwingender
Gewalt herausfordert . Zweifellos ist Andrö Bonrrier durch
die Geschichte seines Uebertritts , die Kämpfe , die er bestanden , die
große Energie , die er für die Sache des Evangeliums in Frankreich
in seiner neugewonnenen Ueberzeugung entwickelt , in dieser Bewegung
die interessanteste Persönlichkeit . Er ist aus ihr hervorgegangen , er
ist ihr Träger nnd Leiter . Mehrmals ist Bonrrier , mit für tote
Los -von -Rom -Bewegung in Frankreich , die dort von katholischen
Priestern ausgegangen ist und darin ihre Eigenihümlichkeit zeigt ,
das Interesse zu wecken , in Deutschland ausgetreten . Auf der Ver¬
sammlung des Evangelischen Bundes in Halberstadt im
Jahre 1900 und ans der Anfang Oktober d . I . abgehaltenen Ver -
sanimlung des Evangelischen Bundes in Hagen hat er durch seine
Reden und seine Erscheinung die größte Aufmerksamkeit ans sich und
seine Sache gelenkt . In dem Bericht über die Versammlnitg in
Hagen vom 6. Oktober heißt es über ihn : „ Mit jubelndem Beifall
begrüßt betrat Pfarrer Bonrrier von Paris die Rednerbühne .
Er dankte in seinem eleganten nnd doch so leicht verständlichen Fran¬
zösisch für die Theilnahme , die er durch den evangelischen Bund
überall finde . Das Frankreich , das er reprasenrire , sei ja auch nicht
das nltramontane , denn es gebe daneben noch ein evangelisches .
Man habe ihn . ein Held des evangelischen Bundes genannt ; aber
er sei kein Held — außer sofern er seinem Gewissen gefolgt und
seine Pflicht gethan habe . Er bedaure , nicht deutsch zur Versanim -
lnng reden zn können , wie er doch vor 2 Jahren bei der General¬
versammlung in Halberstadt . versprochen habe ; aber die Jesuiten
hätten ihm keine Zeit gelassen es zn lernen .

'
Pfarrer Seil aus

Ars a . d . Mosel wiederholte kurz den Inhalt seiner Ansprache und
las dann in deutscher Uebersetznng den Bericht Bourrirr ' s über seinen
Uebertritt vor , der zugleich einen Einblick in das Leben der katho¬
lischen Priester und Christen überhaupt gab . Ohne zu wissen , was
er that , habe Bonrrier wie andere den geistlichen Berns erwählt und
sich zuerst lange Jahre glücklich darin gefühlt , dann aber seien für
den jungen Priester Schwierigkeiten und Zweifel gekommen , die ihm
den Austritt nahegelegt . Aber wie schwer sei es , den Seinigen
Kummer zu machen , die Verachtung der Welt ans sich zu laden ,
seine Freunde zu verlieren . Und dann , was solle ein ansgetretener
Pfarrer werden ? Einer sei Droschkenkutscher , andere seien Schrift¬
setzer geworden ; aber ste fühlten sich glücklich. Im Ganzen seien in
den letzten 6 Jahren etwa 800 übergetreten , 11 Pfarrer , andere
Lehrer , Advokaten und Journalisten geworden . Der jetzige Minister¬
präsident habe 10 Jahre lang die Soutane getragen . Manche seien
allerdings Freidenker geworden , aber die meisten zum Gottesglauben
znrückgekehrt , wenn auch nicht zu dem des Papstes . Frankreich sei
überhaupt nicht atheistisch , sondern im Grund fromm ; es suche nach
dem unbekannten Gott . So könne es auch eine Schwester Deutsch¬
lands werden , während der Krieg von 1870 -71 ein Werk der Jesuiten
war . Jetzt stürze der Klerikalismus zusammen und eines Tages
werde Frankreich dem Evangelium gehören . "

X Inn - Arpad , der 7jährige Vtolinvirtnose , welcher jüngst u . A .
in Frankfurt a . M . im Palmengarten und im Zoologischen

'
Garten

sich hören ließ und den dortigen Blättern zufolge durch seine voll¬
endete Technik und seinen ausgezeichneten Vortrag Aufsehen erregte ,wird auch in Karlsruhe anftreten , nnd zwar in einem K o n z e r t , das
die Kapelle des hiesigen Feld -Artillerie -Regiments Nr . 14 , wie ans
dem Jnseratentheil noch zu ersehen sein wird , am nächsten Sonntagin der Festhalle unter Leitung des kgl. Musikdirigenten Hrn . Liese

eine gute Vorbedeutung . Heute wurde im Zähringenschen Hause das
Geburtsfest der jungen fürstlichen Frau gefeiert , durch welche dem alten
Stamm jüngst eine neue Blüthe entsprossen ist. Sodann führt auch die
uns angelegene Pflege der ehrenvollen Erinnerungen aus dem deutschen
Krieg mit Frankreich auf eine der stolzesten Schlachten ans der reichen
Reihe der Siege , welche Deutschlands Fürsten und Stämme , den Helden¬
kaiser Wilhelm den Großen an der Spitze , in Gottesfurcht als den Segen
harter Arbeit empfingen . Es ist nämlich heute der Ehrentag der Ein¬
nahme von Orleans durch die bayerischen Truppen unter von der Tann .

Zwar dabei waren badische Soldaten ja nicht betheiligt . Aber vor
einem Verein , dessen Bezeichnung ans die Kameradschaft des 14 . Armee¬
korps gestellt ist . darf ich an die Begebnisse erinnern , welche in jenen
Tagen des Jähtes 1870 gerade dieses Korps betrafen , und damit der
fortdauernden regen Beziehung der Bereinsmitglieder z« demselben ge¬
recht werden . Ich freue mich sagen zu können, daß das eine Wechsel¬
beziehung ist . Denn soeben habe ich von Seiner Exzellenz dem Herrn
kommandirenden General des badischen Armeekorps eine Depesche er¬
halten , welche andererseits die freundliche Antheilnahme von dorther an
dem hiesigen Feste bekundet . Sie lautet :

„Bitte den alten badischen Soldaten kameradschaftlichen Gruß
aus ihrer schönen Heimath vom 14 . Armeekorps zu übermitteln .

General von Bock.
"

Und was nun die Thätigkeit dieses Korps gerade in der Oktober¬
woche, die jetzt endigt , vom 8 . bis 12 . , anlangt , so fällt in die gleiche Zeit
des Jahres 1870 die Entstehung und die erste Feuerprobe des damals
neu geschaffenen Korps . ( Um dies darzuthun , verlas Seine Exzellenz
eine Beschreibung , welche Herr General der Infanterie von Oberhoffer ,
damals im badischen Generalstabe , einer unserer hochverdientesten Offi¬
ziere , die Güte hatte , Herrn von Jagemann zur Verfügung zu stellen ,
leider mit dem Ausdruck des Bedauerns über sein nöthiges Fernbleiben
von der Feier . )

Unsere nationale Einheft als eine staatliche Einrichtung ist freilich
wohlgefügt . Gleichwohl aber erscheint als häufigstes Mahnwort Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs an die Kriegervereine , den treuen
Sinn für Kaiser und Reich und für das gemeinsame Wohl z» pflegen .
Und darum soll dies auch mein Weihespruch für die Fahne sein , die ich
nun zu enthüllen bitte . Ein starkes , an Früchten reiches , dentfche «
Volksthum kann nur bestehen durch die Eiüheit : Einheit im gemeinsamen



Gelte 2
M. 248.öa 'anfintttt . Der ans Budapest stammende kleine Virtuose trugkürzlich auch m einem Konzert des Orchcstervcreins in Heidelbergeinen großartigen Erfolg davon . Die „Heidelberger Zeitung " schreibtdarüber : „ Der gute Ruf , der dem kleinen kouragirten Geiger vor -ansgeht , wurde glanzend gerechtfertigt . Die Fantasie ans Verdis„ ^. roiibadour spielte der kleine Künstler mit ganz verblüffender

^ . echnik, rem und gefühlvoll . Sodann spielte er ein sehr schwierigesMoto Prrpetno von Paganini mit großer Fingerfertigkeit , nebstallerliebst kindlichen Melodie von sich selbst . Nach rauschendem ,nicht enden wollendem Beifall folgte noch der fünfte ungarische Tanzvon Brahms , alles ohne Noten . " Hier ivird das Wunderkind außerder Fantasie aus dem „ Troubadour " und dem 2. „Moto Perpetuo "
von Paganini den 1 . und 2 . Satz des 22 . Konzerts von Viotti zumVorrrag bringen .

sjs Maßnahme » znr Verlleffernng der Mokksernährnnq .den von dem Badischen Frauenverein gepflogenen Verhandlungenüber Maßnahmen zur Bekämpfung der Tuberkulose wurdecm beachtenswerther im Folgenden erläuterter Vorschlag zur Ver¬besserung der Zubereitung und Verwerthnng der Volkiiahrnngsmitteldurch Einführung der Kochkisten gemacht . Neben der mangelhaftenhaiiswirthschaftlichen Ausbildung der in Landwirthschaft und Industriebeschäftigten Arbeiterinnen ist es hauptsächlich der Mangel an Zeit ,wodurch die Zubereitung warmer bekömmlicher Mittagskost währendder Arbeitspause », die sich zudem für Fabrikarbeiterinnen auf denZeitraum von 1 bezw . IV , Stunde beschränken , verhindert wird .Da in dieser Zeit meist auch der Weg zu und von der Wohnstättezurückgelegt werden muß , ist es erklärlich , daß ans die gute Zube¬reitung der Speisen vuch bei genügender Ausbildung im Kochennicht die nöthige Zeit verwendet werden kann . An Stelle der Heim -
verpfleguug tritt dann die Wirthshansverpflegnng mit Alkoholgenuß .Dies ist um so bedauerlicher , als bei der Fabrikbevölkerung insbe¬sondere dann . wenn Mann und Frau und etwa '

auch erwachseneKinder Beschäftigung in Fabriken haben , ein Mangel an Baargeldzumeist nicht vorliegt und an den Wohnorten der gewerblichen Be¬
völkerung in Baden überall Gelegenheit zur Beschaffung guter Nahrungs¬mittel geboten ist. Aber auch bei der landwirthschaftlichen Be¬völkerung fehlt es vielfach an den Kenntnissen , welche für die richtigeVerwerthnng der in guter Beschaffenheit znr Verfügung stehendenNahruugsiiiittel nöthig sind und es dürfte der Mangel an land -wirthschnftlichen Dienstboten zum Theil auf die Gewährung schlechtzubereiteter Kost zurückznführen sein . Gerade in den Zeiten derangestrengtesten landwirthschaftlichen Arbeit wird wegen Mangelsan Zeit die Zubereitung warmer Mittagskost unterlassen und denArbeitern neben reichlicher Gewährung von Getränken aller Art nurkalte Kost gereicht . Diese unregelmäßige Ernährung trägt nebenanderen Momenten , wie verkürzte Nachtruhe , hauptsächlich die Schuld011 der vielfach zu beobachtenden verfrühten Erschlaffung derArbeitskräfte . Gegen die hier angedeutete » Mißstände kann nachdem Vorschlag des Badischen Franenvereins durch Verwendungsogenannter Kochkisten wirksame Abhilfe geschaffen werden .Die Einrichtung ist sehr einfach und billig ; der Vorzug bestehtdann , daß die Kochkiste nicht nur Wärmehalter , sondern auchGarkocher ist und daß die laugsam gargekochten Speisen von ganzvorzüglicher Qualität sind . Durch Beschaffung einer solchen Kisterst die Möglichkeit geboten , die für das Mittagessen bestimmtenSpeisen früh vor Beginn der Arbeit bei Bereitung des Frühstücksauzukvcheil und dieselben durch Einstellung in die Kochkiste bis zurMittagszeit in den genußfertigen Zustand zu versetzen. Einer An¬regung des Vorstandes des Badischen Franenvereins folgend , hat ,wie die „Sudd . Reichskorresp ." meldet , das Großh . Ministerium des

Innern die Amtsvorstände verairlaßt , die in Betracht kominendenBevölkerungskreise über Einrichtung und Zweck der Kochkisten anf -zuklareii und nn Benehmen mit den Vorständen der örtlichen Frauen¬vereine Mnsterkochkisten anzuschaffen . Auch bei landwirthschaftlichenBcsprechniigcil und ähnlichen Anlässen wird sich Gelegenheit biete »,auf die Nützlichkeit der Einrichtung hinzuweifen .

Aus den Verhandlungen der Handelskammer vom14 . Oktober .
P . Karlsruhe , 11 . Okt . Auf dem ersten deutschen Bankiertag , deram 19 . und 20 . v . Mts . in Frankfurt a . M . stattfand , war die Handels¬kammer durch den Vorsitzenden und zwei weitere , dym Bankfache ange -horende Mitglieder vertreten . Der Vorsitzende berichtet über den Ver¬lauf der Berathungen . Im Anschlüsse an dieses Referat wird folgendeResolution gefaßt : „Die Handelskammer gibt der Hoffnung Ausdruck ,es möchten

^
die mit gründlicher Sachkenntnitz geführten und auf werth¬volles statistisches Material gestützten Verhandlungen des ersten deutschenBankiertages dazu beitragen , daß zur Neubelebung der deutschen Börseneene baldige Revision des Börsengesetzes vom 22 . Juni 1890 hinsichtlichdes Termingeschäftes vorgenommen werde nicht nur im Interesse desBankiergewerbes , sondern auch zum Besten des gesummten deutschenHandels und der Industrie . " — Es wird die Wähl von Persönlichkeitenborgenommen , welche die Handelskammer zur Ernennung als Handels¬richter und Stellvertreter für die beiden Kammern für Handelssachenbeim hiesigen Landgerichte für die Amtsperiode 1903/08 in Vorschlagbringt . — Vom Karlsruher Stadtrathe ist der Handelskammer am 6.l . Mts . ein Schreiben , die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend ,und am 8 . l . Mts . der Entwurf von neuen statutarischen Bestimmungenhierüber mit dem Ersuchen um eine Aeußerung zur Sache zugegangen .Die Handelskammer beschließt , Folgendes zu antworten : „ Für den

Ausblick der Huldigung und des Gehorsams zu dem erhabenen Haupt desReichs sowie auch zu den Landesfürsten ; Einheit unter einander in brü¬derlichen Herzen und in allen Bethätigungen des Einzellebens ; Zurück-
.drängung der Selbstsucht gegenüber dem Wohle Aller ; Opferwilligkeitfür die Ziele unseres Groszstaates ; Einheit gegenüber Len zersetzendenParteiungen , auf daß Recht und Ordnung als die Pfeiler stets gestütztseien ; Vererbung endlich des Einheitssinns auf die Jugend , der wir einegute Zuttmft bereiten wollen . In dem Wohl des Reiches aber liegtzugleich das der einzelnen Heimathsstaaten . Denn das Ganze undseine Theile find untrennbar verbunden . . . . Darum schreibe ich jenesMahnwort und alle diese Eigenschaften im Geist ans die Fahne zu ihrerWeihe ; ich übergebe ste nunmehr auf Befehl Seiner Königlichen Hoheitdes Grostherzogs dem Verein vom badischen Korps . . .Den Empfindungen der Treue und Dankbarkeit aber nach den beidenuntrennbaren Richtungen , von welchen ich sprach , wollen wir Ausdruck
geben mst dem Jubelrufe : Seine Majestät der deutsche Kaiser , SeineKönigliche Hoheit der Gros -Herzog von Baden , hurrah , hnrrah , hurrah !

Hierauf überreichte Herr von Fagemann die Fahne dem Vorsitzen¬den, , der sie dem Kameraden Fahnenträger überantwortete . Sodannwidmete Seine Exzellenz als persönliche Gabe der neu geweihten Fahneden ersten Fahnennagel unter der Devise : „Einigkeit ist Macht " . Der
nächste Redner war Kam . Generalmajor z . D . Bartels , welcher Namensder durch Krankheit oder Dienstpflicht behinderten drei Vorsitzenden des
preußischen Landesverbandes den Gefühlen dankbarer Verehrung fürGroßherzog Friedrich warmen Ausdruck gab , ihn , den Vielgeliebten , als
Bundesfürsten , Landesherrn und Mensch feierte , seine gnädige Fürsorgefür das Kriegerbereinswesen herborhob und auf die zahlreichen goldenenWorte hinwies , mit denen der hohe Herr die Kriegervereine allezeit auf -
rufe zur treuen Wacht über die durch theures Blut errungenen vater¬
ländischen Güter und zum Kampf gegen das sozialdemokratische Phari¬säerthum . Redner überreichte sodann als Gabe des Landesverbands -
Vorstandes einen Fahnennagel mit dem Motto : „ Wir wollen sein ein
einig Volk von Brüdern , in keiner Roth uns trennen noch Gefahr " . Das
Ehrenmitglied Kam . Beese, Vorsitzender des Kriegerverbandes Berlin und
Umgebung , sprach dem feiernden Verein , an dessen Aufblühen er selbstlebhaft mitgewirkt hat , die herzlichsten Glückwünsche aus .

Nunmehr begann die Ueberreichung von Geschenken : Fahnenbandund Ordenskissen (von den Damen des Vereins ) , Fahnenband ( vomPräsidium des Badischen Landesverbandes ) , Fahnenbänder oder Nägel

_
Kadtsche Urosse .

_
unter Berücksichtigung der Vorschläge von 8 hiesigen kaufmännischenVereinen unter dem 25 . Juni l . Js . veröffentlichten Ortsstatut - Entwurf
vermögen wir uns aus den in unseren früheren Ausführungen zurFrage der Sonntagsruhe enthaltenen Gründen und weil jener Entwurfin noch stärkerem Grade als das z . Zt . geltende Ortsstatut den Klein¬
handel und insbesondere die vielen kleinen Spezerei - und Biktualien -
geschäfte treffen würde , nicht auszusprechen . Wir werden hierin be¬
stärkt durch die mit dem gefälligen Schreiben vom 6 . l . Mts . vorgelegten
Einwendungen und Erklärungen aus den Kreisen der hiesigen Ladenbe¬
sitzer. Dagegen begrüßen wir den uns in dieser Zuschrift unterbreiteten
Vorschlag , zur Sstiindigen Beschäftigung und damit zu den bezirksmnt -
lichen Bestimmungen über die Sonntagsruhe vom 4 . Oktober 1893 zu -
rückzukehren und unter Aufhebung der statutarischen Bestimmungen vom31 . Dezember 1901 das künftige Ortsstatut auf die Bestimmung zubeschränken , daß den Angestellten im Handelsgewerbe jeder zweste Sonn¬
tag freigegeben werden muß . Dieser Vorschlag deckt sich genau mit dem¬
jenigen , den die Handelskammer , nachdem der Ortsstatut -Entwurf vom25 . April 1901 vom Bürgerausschuß angenommen worden war , am21 . Mai 1901 im Interesse des von ihr vertretenen Detailhandels dem
Großh . Ministerium des Innern als Vermittelungsvorschlag unterbreitet
hat . Wir möchten daher eine Regelung der Sonntagsruhe in diesemSinne befürworten und stimmen dem uns am 8 . l . Mts . übermittelten
neuesten Ortsstatut - Entwurfe zu . Die Erhebungen und Verhandlungen
während der letzten drei Jahre haben gezeigr , daß es wegen der Verschie¬
denheft der in Betracht kommenden Interessen unmöglich ist, in der Frageder Sonntagsruhe den Wünschen aller Betheiligten gerecht zu werden .Der uns vor wenigen Tagen vorgelegte neueste Ortsstatut -Eutwurf dürstefür die Allgemeinheft am annehmbarsten sein , weil er die berechtigten
Interessen des Handels nicht wesentlich beeinträchtigt und den Wünschender Angestellten entgegenkommt .

" — Die Handelskammer zu Dresden
hat angeregt , daß unter die in Par . 202 des Gerichtsverfaffungsgesetzes
aufgezählten , als Feriensachen zu behandelnden Sachen auch die Klagenaus Waarenforderungen ausgenommen werden möchten , und den deutschen
Handelstag um Unterstützung ihres Antrages ersucht . Auf eine dieser -
halb vom Handelstage erfolgte Umfrage soll erwidert werden , unsereKammer möchte befürworten , daß in erster Reihe die Forderungsklagenaus Waarenlieferungen , womöglich aber alle Forderungsklagen zuFeriensachen erklärt werden . Bon einer Stellungimhme zu der mftder vorwürfigen bereits vielfach erörterten Frage wegen Abschaffungoder Verkürzung der Gerichtsferien beschließt die Handelskammer vorerstabzusehen . — Von der Handelskammer zu Rottweil ist beantragt worden ,es möchte Par . 123 der Gewerbeordnung dahin ergänzt werden , daß Ge¬
sellen und Gehilfen vor Ablauf der vertragsmäßigen Frist und ohne Auf¬
kündigung auch dann entlassen werden können , wenn sie sich Thätlich -
fettert oder grobe Beleidigungen gegen ihre Mitarbeiter zu schuldenkommen lassen . Es wird beschlossen, von der Unterstützung dieses An¬
trages abzusehen , da man für ein derartiges Vorgehen ein Bedürfnißfür den diesseitigen Kammerbezirk z Zt . als nicht vorhanden zu er¬
achten vermöge . — Bei der Großh . Zolldirektion wird die Handels¬kammer befürworten , daß auch für den hiesigen Platz Transitlager fürHolz und Getreide zugelassen werden . — Der Herr Reichskanzler hat die
Gewerbe -Inspektionen in Bezug auf die Arbeitszeit der gewerblichenArbeiterinnen um Berichterstattung über folgende Fragen ersucht : „Er¬
scheint es zweckmäßig und durchführbar , 1 . die nach Par . 137 Abs. 2der Gewerbeordnung zulässige tägliche Arbeftszeit von 11 auf 10 Stun¬den herabzusetzen , 2 . die nach Par . 137 Abs . 3 zu gewährende Mittags¬pause von 1 Stunde auf 11/ , Stunden zu verlängern , 3 . den Arbeits -
schlutz am Samstag und an Vorabenden der .. Festtage auf eine frühereStunde als 5i/ > Uhr Nachmittags zu verlegen und auf welche, und zwarallgemein oder nur für einzelne Industriezweige ? " Die Handelskammer
hat Veranlassung genommen , gegen 80 industrielle Betriebe ihres Be¬
zirks , in denen Arbeiterinnen beschäftigt werden , um eine Aeußerung über
diese Fragen anzugehen . Nach den Ergebnissen der Erhebung bestehtdie zehnstündige Arbeitszeit schon heute in einer beträchtlichen Anzahl der
befragten größeren Betriebs , ebenso ist die 1i/,stündige Mittagspause in
einigen bedeutenderen Fabriken von Karlsruhe bereits eingeführt . Ge¬
setzlich die Arbeitszeit der Arbefterinnen auf 10 Stunden festzusetzen, den
Arbeitsschluß an Samstagen auf eine frühere Stunde als 61/ , Uhr anzu¬
setzen sowie die Mittagspause von 1 Stunde auf 11/ , Stunden zu ver¬
längern , erscheint der Handelskammer nicht wünschenswerth . Aus den
ihr zugegangenen Aeußerungen geht hervor , daß durch eine derartige
Aenderung bedeutende Schädigungen der Interessenten und namhafte
Störungen in den bezüglichen Betrieben verursacht werden würden . Es
sollte hber bei der jetzigen gedrückten Geschäftslage der Industrie neben
den vielen neueren Lasten für soziale Zwecke nicht ein neues Opfer
zugemuthet werden . Das Großh . Ministerium des Innern soll deshalb
gebeten werden , im Bundesrathe dafür einzutreten , daß von einer wei¬
teren Beschränkung der Arbeitszeit der gewerblichen Arbeiterinnen aufdem Wege der Reichsgesetzgebung abgesehen wird . — Dem genannten
Ministerium wurde ein Gutachten , die Besteuerung der Versicherungs¬
gesellschaften betreffend , erstattet .

Gerichtszeituiin .
© * Arrivurg , 22 . Okt . Das Schwurgericht verhandelte im

ersten Fall gegen de » 39 Jahre alten Ziegler August Karth von
Jnzlingen wegen Raubs . Derselbe hatte ani l . August ans der
Straße zwischen Stetten und Jnzlingen den 65 Jahre alten Dienst¬knecht Gebhard Rütschlin , welcher seine Altersrente von 12 M . in
Lörrach geholt hatte , überfallen , zu Boden geworfen , gewürgt und
ihm das Geld abznnehmen gesucht , was durch das Hinzukömmeneiner Frau aber vereitelt wurde . Die Geschworenen fällten ein
Schuldig unter mildernden Umständen und erkannten auf 1 Jahr3 Monat Gefängniß , ab 1 Monat Borhaft , und 5 Jahre Ehrverlust .

von 30 Brudervereinen , unter denen die Gaben der Berliner Vereine
bayerischer und württembergischer Kameraden sowie der nichtmilitärischen„Landsmannschaft der Badener "

, welche ebenfalls mit Fahne erschienenwar , besonders erwähnt werden sollen . Der Krieger -Sängerbund
„ Fürst Bismarck "

mischte wohlklingende Sangesgaben zwischen die ein¬
zelnen Abschnitte des Programms . Es ging bereits auf die zwölfteStunde zu , als Kam . Ackermann am Schluffe des Festaktes dem tiefge¬fühlten Dank des Vereins an die hohen Gäste , für die zahlreiche Bethei¬ligung am Feste und für die empfangenen überwältigenden Beweise
kameradschaftlicher Liebe, Ausdruck gab . Dann marschirten die Fahnenab, die Festversammlung löste sich auf und der letzte Theil des Festes , derBall , begann .

Möge dieser Ehrenabend , der bei allen Theilnehmern eine tief¬
gehende Erinnerung zurücklassen wird , den so hochgeehrten Verein an¬
spornen , als Glied in der festen Kette des preußischen Landes -Krieger -
vcrbandes seine Pflichten weiter zu erfüllen in Treue gegen Kaiser , Lan¬
desfürst und Vaterland .

"

vermischtes .
hd Berlin , 22 . Okt. (Tel .) Nach einem Telegramm aus

Graz ließ -der Söhn Peter Roseggers, der Arzt Dr . Sepp
Rosegger, 'fein erstes Kind in der evangelischen Heilandskirche in
Mürz -Zuschlag taufen.

hd Berlin , 22 . Ott . (Tel . ) Veruntreuungen in Höhe von ca . 1/ ,Million Mark sind in dem bekannten großen Kaufhause Nathan Israelentdeckt worden . Dieselben wurden durch zwei Brüder Bosas begangen .Der eine der Brüder war Buchhalter in der Kontrolle und verstand es ,durch Fälschung der Verkaufszettel in seine Tasche zu wirthschaften ,während der ältere , der als Kassierer fungirte , seinem Bruder behilflichwar , die Unterschlagungen zu verdecken. Als vor 8 Tagen Verdacht regewurde , verschärfte man die Kontrolle , wobei die Veruntreuungen entdeckt
und die Schuldigen entlassen wurden . Eine Anzeige wurde bisher nicht
erstattet . Die Unterschlagungen der beiden Brüder , die 84 bezw . 62
Jahre alt sind , sollen vor mehr als 15 Jahren ihren Anfang genommenHaben.

L .A . Kiel , 22 . Okt . (Tel .) Beim Mseuern eines Saluts
zum Geburtstag der deutschen Kaiserin sind auf dem hier liegsn-

— Der zweite Fall betraf euren Meineid , den der 59 Jahre
Knecht Lambert Gnbler von Immeneich als Zeuge in einem
mentationsprozeß begangen hatte . Die Verhandlung führte zur
nrtheilnug Gnblers zu 2 Jahr Zuchthaus , 5 Jahr Ehrverlust „dauernder Zeugenunfähigkeit . — Eine zweite Meiueidsklage richysich gegen den 32 Jahre alten Landwirth August Meier von EgHolz, Gemeinde Wollbach , wohnhaft in Riedlingen . Es handelteum deit Verkauf eines Nnßbannies , der Differcnzwerth betrug30 M ., deshalb beschwor Meier in Lörrach eine Aussage , welche iham 18 Juli in Untersnchnngshaft wegen Meineids brachte .
Geschworenen veureinten die Schnldfrage es -erfolgte Freispruch .

"
Von der Tagesoudnung wurde eine ans drei Tage gesetzte AiM
gegen die Ernestine Kienzi , geschiedene Eltz von Schopfheim , weg»Mords gestrichen .* Aonkanz , 21 . Okt . Das Schwurgericht eröffngestern Vormittag unter Vorsitz des Landgerichtsraths Dr . Ott «dörfer die Sitzungen des 4 . Quartals . Im 1. Fall wurde
67jährige verheiratbete Schreiner Karl Felder von Meersburg [J
„ Kst . Ztg . " zu 9 Monat Gefängniß verurtheilt , weil er am 21 . Amizwischen 10 und 11 Uhr Vormittags im Spitalhof zu Engen bjKorbm cher Letsch mit einem 3V, Pfund schweren Hammer durch jSchläge ans den Kopf zu töten versuchte . — Wegen erschwert̂
Unterschlagung im Amt erhielt der 24jährige frühere Pchlassistent Karl Mayer von Tbengen (Amt Engen ) 8 Monat Gefäugni »

AnS den Nnchbnrlättdern .
* Strahvnrg , 21 . Okt . Die vom Korrespondenzbmeau Heroh»verbreitete , leider auch in unser Blatt übergegangene Nachricht

Selbstmord des Leutnants Richter vom Chevanxleger -Negiment i,IDienze bewahrheitet sich nicht . Leutnant Richter lebt gcsMin Amberg .
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Auszug an « de » Ttaudcsbiicheru KarlSrude .
Eheanfgebote :

Willy Breslau von Goorgenburg , Missionar in Warschau , b®|Elise Ankener von hier .
Samuel Hirsch von Amsterdam , Ober -Rabbiner in Zwolle , MsBetty Wormser von hier .
Gustav Kipphan von Mosbach , Buchhalter hier , mü Anna

lenbrand von hier .
Johann Vogel von hier , Monteur hier , mü Maria Stein bsnlEttlingen .
Albert Maier von Ladenburg , Kaufmann in Mannheim , ntit |Emilie Hirsch von hier .
Dr . Edgard JaffA von Hamburg , Privatier in Heidelberg , « st!Dr . Freifräulein Elisabeth v . Richthofen von Chatear -jSatins .
Adolf Pahnke von Klein -Schwichow , Proviantamts -Assisteiiilhier , mit Emma Maier von Ulm .
Emil Weidt von hier , Schreiner hier , mft Magdalena ©<fjtttii |von Pirmasens .
August Grämlich von hier , Schlosser hier , mit ffitfljelmtiiel

Essig von Lienzingen .
Eheschließungen :

Josef Kratzmeier von Neibsheim , Rangirer hier , mft Jda Zieh¬renner von Molsdorf .
Josef Hennhöfer von Völkersbach , Kutscher hier , mit griei )ertie |

Häfner von Großbottwar .
Karl Henrich von Nieder -Flörsheim , Eisenbahn -Sekretär tu !

Worms , mit Christine Clappier von Dürrmenz -Mühlacker.
Jakob Wolf von Diedelsheim , Schlosser hier , mit Amaliej

Wolf von Breiten .
Bartholomä Pfeiffer von Stetffeld , Glaser hier , mit Engel¬

bertha Taafel von Malsch .
Hermann Luchner von Gengenbach , Küfer hier , mft Katharina

Wolf von Weingarten .
Karl Keller von Lörrach , Büreaudiener hier , mft Luffe Schöpflm

von Anggen .
Otto Langguth von Wertheim , Kaufmann allda , mit Mim

May von Wiesloch .
Joharmes Cent von Pfortz , Heizer hier , mft Maria Kienz

von Renchen .
Johann Marbach von Breisach , Reserveheizer hier , mit Febro-

nia Kraft von Michelbach .
Karl Widmann von Hüffenhardt , Fabrikarbeiter hier , mit Kr-

rolina Morlock von Stein .
Jakob Schick von Klingen , Bierführer in Grünwinkel , mü

Christina Schäfer von Airlenbach .
Jakob Müller von Zaisenhausen , Lokomotivheizer hier , mü

Luise Fischer von Rüppurr .
Johann Schreiber von Leopoldshafen , Depotarbeller hier , mü

Julian Herlan Wittwe von Durlach .
Ernst Franke von Grotzkreutz, Schmied hier , mit Auguste

Weitste von Büchelberg .
Gottlob Straub von Güglingen , Metzger hier , mit Marie -

Gramm von Rindlingen .
Jakob Kißling von hier , MÄbeltransporteur hier , mft Regina

Daub von Zaisenhausen .
Otto Rückher von Freiburg , Buchhalter hier , mft Klam

Unger von hier .
Emil Hedel von Berlin » Bahnarbefter hier , mft Barbara Herr -

linger von Gingen .
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den russischen Kreuzer „Demit" infölge einer Explosion 6 Matrose,
vcriuundetwooden , einer ist todt, die andern sind schwer verwundet.

hd Mainz , 22 . Okt. (Tel . ) Nach Mitternacht brach im
Pfarrhaus im benachbarten Bodenheim heute Feuer aus . Der '
Pfarrer und der Kaplan mußten durch das Fenster gerettet wer¬
den . Die werthvolle Bibliothek ist verbrannt .

— Würzbnrg , 22 . Okt. (Tel .) In dem Marktflecken
Geisclwind wurden bei der Kirchweih 3 Knechte erstochc « . Der
Gendarmerie gelang es , den aus Wiesentheid stammenden Thäter
zu verhaften. Die Ursache >der That ist in Liebeshändel» zu
suchen.

— Bamberg, 22 . Okt. (Tel .) In Saffanfahrt wurde m
der vergangenen Nacht der vecheirathete Metzgermeister und
Wirth Thein von einem 'hevuntzichenden Korbmacher erstochea.
Der Schwager des Ermordeten , der zu Hilfe eilen wollte, wurde
von dem Bruder des Mörders lebensgefährlich verletzt. Die
Fra « des Ermordeten war Zeuge der That und brach ohnmächtig
zusammen. Der Thäter wurde verhaftet.

--- Audapesi, 22. Okt. Der Abgeordnete Graf Esterhazy
wurde vorgestern von einem Fiaker überfahren und erhielt ver¬
schiedene Wunden .

— Arad, 22 . Okt. (Tel . ) Auf dem Postamt in Nagw
butziner wesden seit einem Monat die eintreffenden Postanweis¬
ungen nicht weiter befördert. Gegen 12 000 Kronen sind ver¬
schwunden. Da die Posten regelrecht eingetragen wurden , glaubt
man, daß die Gelder aus deur Postwagen verschwunden sind . Ein
Postpraktikant, welcher 8000 Krone» despaudierte, wurde in
Szegedin verhaftet.

hd Paris , 22 . Okt . (Tel .) Geistern erfolgte in Sezlin ein
großes Unglück . In der Destillerie des Abgeordneten Delannc
explodirte ei» Behälter . Der Besitzer wurde durch das Fwster
geschlendert und erlitt tödtliche Verletzungen . Ebenso erhielt ein
Ingenieur schwere Brandwunden ,
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"relearantttte - er „Bad . Presse" .
«= Straßbnrg , 22 . Oft . Die von verschiedenen Zeitungen

nach römischm Quellen gebrachte Nachricht , daß in einer größeren
Anzahl von Fällen den aus Frankreich ausgcwieseneu Kongre¬
gationen die Niederlassung in Elsaß -Lothringen gestattet worden

jet , entbehrt jeder Begründung . Es sind nicht einmal einzelne
zer aus Frankreich ausgewiesenen Mönche oder Nonnen zur Alls -
Aung einer 'Ordensthätigkeit zugelassen worden .

^ Sfiuis , 21 . Oft . Der „ Figaro " berichtet, daß gestern früh
Polizeiagenten einen Anarchisten verhaftet haben in dem Augen¬
blick , als er über das hohe Gitter klettern wollte, welches auf der
Seite der clysäischen Felder den Garten des Elysee - Palastes
abschließt. Man hat bei dem Anarchisten einen Dolch , einen ge¬
ladenen Revolver und ein anarchistisches Blatt gefunden. Der
Paine des Anarchisten wird verschwiegen; doch wird er als ein über¬
aus gefährlicher Mensch bezeichnet , der bereits mehrere Male vor¬
bestraft ist. Man glaubt , daß der Verhaftete dem Präsidenten
der Republik in einem Gebüsch des Gartens a u f l a u e r n wollte,
um ihn zu ermorden .

----- Paris , 21 . Ovt . Der Marineminister Pelletan hat ver¬
fügt , daß für idis Arbeiter des Artilleriezeughauses in Toulon und
bar Marinekesselfabrik in Lorient vom 1 . November ab versuchs¬
weise der Achtstundentag eingeführt wird . Wenn diese Maßnahme
ein befriedigendes Ergebniß haben sollte , so würde sie dann vom
1. Januar nächsten Jahres ab verallgemeinert.

= Paris , 21 . Oft . Um die Kosten für die in den Pariser Kranken -
Jünfern nöthig gewordenen Neubauten zu decken , wird dem Gemeinderath
rin Antrag unterbreitet werden . Papiertapeten und Gemüsekonserven
mit einer Einfuhrstcuer zu belegen .

----- Paris , 21 . Okt . Das Spoxtblatt „Velo " meldet , baß zwei
französische Motorwagenfabriken beabsichtigen , in Elsaß - Lothringen Fa¬
briken für Motorwagenbestandtheile zu errichten , um so den erhöhten
Zöllen z« entgehen , mit denen ihre Erzeugnisse nach der neuen deutschen
xarifvorlage belegt werden sollen .

d<l Rom , 22 . Oft . Wie verlautet , hat es sich bei der Konferenz
des Königs mit dem Minister Prinetti und dem Botschaft -" -iu ,
lediglich um den Besuch des Präsidenten Loubet in Rom gehandelt .

L .A . Pisa , 22 . Okt . Nach einer PrivatmÄdung theilte 'der
hier weilende Pariser Botschafter Tornielli mit , daß er mit dem
König Bitor Emannel über Einzelheften des Besuchs des russischen
Kaisers in Paris eine Unterredung gehabt habe . Der Tag des
Zaren- Besuchs am ftalienischen Königshofe wird 'demnächst ver -
Zsfentlicht .

dh Wie « , 22 . Okt . Unter dem Vorsitz des Kaisers fand heute Vor¬
mittag in der Hofburg eine Konferenz statt , an der auch der Honved -
mmister Fejervary theilnahm . Gegenstand der Berathungen war die
« ne Wehrvorlage , sowie die Bewegung , die sich im ungarischen Parla¬
ment gegen die Erhöhung des Friedensstandes durch Einberufung der Er -
sitzreserve bemerkbar macht .

hd Wien , 32 . Okt . In der heutigen Sitzung des österreichs¬
schön Abgeordnetenhauses kam es Zwischen Tschechen und All¬
deutschen zu derartig stürmische« Szenen , daß der Präsident die
Sitzung wiederholt zeitweise unterbrechen mußte .

M Sofia , 22 . Okt . Der hier durchreisende französische Botschafter
Änstans hatte am Bahnhofe eine Begegnung mit Dr . Danew . Er ver¬
sicherte selbst, der Großvezier betrachte ine. mazedonische Bewegung für
vollständig beendet .

— Sofia , 22 . Okt . In dem Strafprozeß wegen Ermordung Stam -
iulows, welcher jetzt hier verhandelt wird , leugnete der Angeklagte Mich ,
ktarorew , genannt Halj « , die Thellnahme an dem Morde und behauptet ,
zur Zeit des Mordes nicht in Sofia gewesen zu sein . Hauptzeugen sind
Letkow und Guntscho Toderow , die in der Begleitung Stambulows
waren, als dieser ermordet wurde . Petkow kann Haljn nicht mit Be¬
stimmtheit wiedererkennen , Podowow bezeichnet Haljn als denjenigen ,
der die Schüsse abgab . Me Zeugen geben die Aeutzerung wieder , welche
Stambulow auf dem Sterbebette machte . Stamvulow nannte Halju ,
aber auch andere Namen .

hd London , 22 . Okt . Gestern fand ein großes Protestmeeting
gegen die Brüsseler Zucker- Konferenz statt . Die Bäcker und Konditoren
beklagten sich über die neuen Zölle , welche vom englischen Volk schwer ge¬
tragen werden würden .

hd New -Aork , 22 . Okt . Nach einer Meldung der „Tribüne "

hat König Oskar von Schweden als Schiedsrichter in der Kontro¬
verse zwischen Deutschland , England und Amerika inbetreff der
Landung von Truppe « auf Samoa nunmehr zu Gunsten Deutsch¬
lands entschieden. Die Einzelheiten der Entscheidung sind noch
»icht bekannt . Die Affäre spielte im April 1899 . (Fs . Z . )

L . Washington , 22 . Okt . Im Staatsdepartement nimmt man das
höchste Interesse an den bisher selbst der Regierung der Vereinigten
Aaaten unbekannt gewesenen Geheim - Berträgen zwischen Chile , Kolum¬
bien und Ecuador , die jetzt erst durch ihre Veröffentlichung in der „New -
Ddrf Sun " an die Oeffentlichkeit gelangt sind . Namentlich der Ver -
tragsbestimmung , durch welche Chile von Kolumbien das Recht zuge -
sianden wird , Kriegsbedarf und Truppen über die Landenge von Panama
Kl befördern , mißt man hohe Wichtigkeit bei , noch größere Tragweite aber
kr Bedeutung , die der kolumbisch-chilenische Vertrag für die Stellung
her Bereinigte « Staaten in dem neutralen Gebiet gewinnen könnte , durch
welches der interozeanische Kanal gehen wird . Argentinien und Brasi¬
lien sollen den Abschluß der Verträge zwischen den drei Republiken ihrer -
setts gefördert haben , so daß es sich allem Anschein nach um eine Berstän -
higung der wichtigsten südamerikanischen Staaten handelt . Man rechnet
mit der Möglichkeit , daß europäische Mächte gegen den kolumbisch-
chilruischen Vertrag Einspruch erhebe « werden . ( Europa wird sich wcchr-
scheinlich hüten , den Vereinigten Staaten die Kastanien aus dem Feuer
K holen. D . 9t .) ! _

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 22 . Okt.

Am Bundesrathstische Staatssekretär Graf von P - sadowsky . Prä¬
sident Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung um 12 .20 Uhr .

Da heute die 200 . Sitzung stattftndet ist der Präsidenten - und
Schristführertisch mft Blumenarrangements reich geschmückt. Der Prä -
sthent dankt für di« prächtigen Blumen , die trotz des späten Herbstes noch
gediehen seien , was hoffentlich eine gute Vorbedeutung sei . ( Heiter¬
keit. ) Möge auch die Spätherbstsession noch gute und segensreiche Fruchte
bringen . (Beifall . )

Es werden dann die Mindestzölle für Gerste und Hafer berathen .
" ach der Regierungsvorlage 3 bezw . 5 Mk . , nach der Kommission für
beide Getreidearten 6 . 50 Mk . , nach dem Anträge Heim (Ctr . ) 6 Mk ..
und nach dem Anträge Wangenheim ( Bd . d . Ldw . ) 7 . 60 Mk . Dieser
Antrag wurde zurückgezogen . Die Sozialdemokraten beantragen Zoll-
ftrihrit .

Abg. Kardorff ( kons . ) tritt in einer Polemik gegen den Reuhskanz -
lrr für die Kommiffionsbeschlüsse ein .

Abg . Müller -Meiningen ( stets . V . ) erörtert die durch die gestrige
Abstimmung geschaffen« Situation und sagt u . A . , man munkle , daß das
l°EMru« in der Frage der Biehzölle umfalle » werde .

Die Zolltarifvorlage .
= Wie », 22 . Okt . In der Besprechung der gestrigen Ab¬

stimmung in der Zolltarifvorlage im deutschen Reichstage stellt
die „Neue Freie Presse " fest , daß Graf Bülow eine schwere Nieder¬
lage erlitten habe , die jedoch «icht ihn allein und » icht Deuffchland
allein betroffen habe , sondern den ersten Anlaß zur Aufrollung
einer europäische« Frage bilden werde . Alle Höflichkeit diplomat¬
ischer Roten , alle Freundschaft mächtiger Monarchen werde es
nicht verhindern können , daß die benachbarten Völker Deutsch¬
lands mit Unmuth nach demjenigen Reiche blicken werden , das
ihre « Ackerbau schädigt und ihren Verkehr lahm logt . Der
Reichstag habe also gegen den Grasen Bülow , gegen das Prinzip
der Handelsverträge , gegen die Entwickelung des Exports und
gegen den nationale « Wohlstand und somit gegen das Volk ent¬
schieden.

Das offiziöse „Fremdenblatt " meint , daß alle gefaßetn Be¬
schlüsse für die Sieger im Reichstag ohne praktischen Erfolg sein
werden , weil der Reichskanzler vor der Abstimmung mit Be¬
stimmtheit erklärte , daß der Antrag des Centrnms und der Kon -
scrvativen für die Regierung in jedem Stadium unannehmbar
seien. Das „Fremdenblaft " ist der Ansicht, daß die Sieger sich
durch die Abstimmung nur selbst verurthellt und die Kriegskosten
zu bezahle « 'haben werden .

Arbeiter -Ansftände und Unruhen .
hd Paris , 22 . Okt . 200 Arbeitslose durchzogen gestern die

Straßen von Havre und sandten eine Deputation zum Bürgermeister ,
um diesen zu ersuchen , er möge bei der Regierung Schritte unternehmen ,
damit dieselbe in Havre Marine -Bauten vornehmen lasse , um den Aus¬
stand der Metallarbeiter zu beenden . Der Bürgermeister versprach , sich
der Sache cmzunehmen , worauf sich die Arbeiter ohne Zwischenfall zu¬
rückzogen.

'hd Madrid , 22 . Okt . (Tel .) In Valencia legten die Ar¬
beiterinnen einer Pfeifensabrik die Arbeft nieder , weil die Forder¬
ung einer Lohnerhöhung abgelehnt wurde , und erzwangen die
Schließung aller Pfeifenfabriken . 2000 Arbeiterinnen durch¬
zogen tumultuarisch die Stadt . Sie wurden gewaltsam zerstreut .
Gestern erfolgte eine Wiederholung des Sstaßentumnlts und eine
neue Schließung «der Pfeifenfabriken , bis der Gouverneur diese
polizeilich besetzte . Der Gouverneur ergriff Maßregeln gegen die
Tumulte . (Ff . Z .)

_

England iiiiö Transvaal .
hd Haag , 22 . Okt . Es ist sehr wahrscheinlich , daß Dewet nach

dem Besuch in London nach Südafrika zurückkehrt. Er war durch die
Botschaft vom Tode seines Sohnes und der Krankheit seiner Tochter in
letzter Zeit sehr gedrückt, wenn er auch in der Oeffentlichkeit nichts davon
merken ließ . Die großen Empfänge haben ihn außerdem außerordent¬
lich angegriffen und sind durchaus nicht in dem Geschmack dieses einfachen
freien Mannes . Botha und Delarey werden hierher zurückkehren . Man
hat bis jetzt noch keine weiteren Pläne getroffen . ( Frkf . Ztg . ),

Die Vorgänge in China.
— Peking , 22 . Okt . Der hiesige Times -Korrespondent be¬

richtet über die Fortschritte Rußlands in der Mandschurei , daß
zahlreiche russische Ansiedlnngen entstanden seien . Die chinesischen
Einwohner wurden von den Russe« gut behandelt und erfreuten
sich eines wachsenden Wohlstandes . Rußland befolge zwar genau
seine Zusicherungen bezgl . der Räumung der Mandschurei , aber
dies bedeute lediglich eine Zusammenziehung der Truppen cm
der Eisenbahn und die Zurückziehung der Garnisonen aus den
Städten nach Stationen außerhalb der Mauer .

'Der Korrespon¬
dent schlägt deshalb zur Stärkung des englischen Einflusses die
Ernennung eines englischen Generalkonsuls in Mukden vor und
bemerkt schließlich , die englische« Anlagekapitalien Rußlands
weisen England darauf hin , in ähnlicher Weise Kapital in Persien
anzulegen .

England und der Mad Mullah .
— London , 21 . Okt . Ueber die Vorgänge in Somaliland wissen

die Blätter heute nicht eigentlich Neues zu berichten . Bemerkenswerth
ist die Meldung , der Mullah habe Verbindungen mit Karl Inger ange -
knüpst . Nach der Ansicht der Londoner Blätter ist dies ein früherer
österreichischer Offizier Karl Inger , der in jenen Gegenden ein merkwür¬
diges Wenteurerleben führt . Die „ Köln . Ztg .

" glqubt in der Annahme
nicht zu irren , daß dieser Herr ein weggejagter österr .-ungar . Honved -
lentnant ist , der vor einigen Jahren in Europa austauchte und sich als
Kriegsminister und Oberbefehlshaber Seiner Hoheit des Schechs ibn
Suleimcm gebärdete . Er suchte in Konstantinopel Beziehungen zur
Pforte und zum Jildis -Palast anzuknüpfen , jedoch vergeblich , und erwarb
sich nur durch sein thatkräftiges Besuchen aller Arten von Vergnügungs¬
lokalen einen Ruf . Seine Bemühungen , junge deutsche Offiziere für den
„Dienst seiner Hoheit " zu überreden , wurden unschädlich gemacht , da¬
gegen hatte er Antheil an einem ganz tollen Unternehmen , das von
einigen früheren österreichischen und ungarischen Offizieren ins Werk
gesetzt wurde und in Dschibuti völlig zusammenbrach , so daß die Theil -
nehmer schließlich im tiefften Elend nach Triest zurückgebvacht werden
mußten .

— Rom , 22 . Okt . Die englische Schlappe im Somalilande
erweckt Ger einige Besorgniß 'wegen eines etwaigen Rückschlages
auf die Zustände an der italienischen Benadir -Küste, wo die
Sichcrheftsvorkehrnngen der priviligirten Handelsgesellschaft als
ungenügend gelten .

\ Wasserstaud de» Rhein »,
pam «, 22 . Okt. Morgens 6 Uhr 4.23 m, gest, 0,06 w.
Kehl , 22. Okt. . Morgens 6 Uhr 2,67 w . fällt .
Aakdohnt . 21 . Okt. Morgens 7 Uhr 2.68 m. fällt .

Wetterbericht des Eentralbur. für Meteorol» und Hydrogr.
vom 22. Oktober 1902.

Die Devression, welche gestern über dem Skagerrak gelegen war .
ist bis zur Ostsee weitergezogen und gleichzeitig ist ein barometrisches
Maximum über Mitteleuropa erschienen. Im Binnenlande ist vielfach
Aufklare» erfolgt , die Temperaturen sind hier wieder erheblich ge¬
sunken. Wenig bewölktes oder nebliges Wetter ist zu erwarten .

Witterungsbeobachtunge » der Meteorolog. Station Karlsruhe .
Bars «.

Oktober
rh «k» .
la a

»bfoL
Feucht . Keucht!,keit

tu Brot. Wlud Himmel

21 . Nachts ? « .
22 . Mrgs . 7U .
22. Mit . 2U .

758.5
7569
756 .2

8 .6
5 .8

11.8

7 .2
6 .3
6.7

87
91
65

SW
SSW
SW

Hefter
bedeckt
wolkig

Höchste Teuweratnr am 21. Okt.
folgenden Nacht 5 .4.

Niederschlagsiueng« am 21 . Okt. 8.3 nun,

1 .6 ; niedrigste in der daraus -

Witternng am Z»i«ustag de» 21 . Aktoöer 1902 :
Hamburg und Breslau zeitweise Regenschauer, Swineiiiünde ,

Münster und Metz Vormittags Regen, Neufahrwasscr (Danzig )
anhaltend Regen, Chemnitz und München Nachmittags Regen.
Zvelternachrichteu aus dem Süden vom 22. Oktober. 7 Uhr Vorm .

Triest bedeckt 15«, Nizza wolkig 12«. Florenz bedeckt 13 °, Nom
bedeckt 12 «.

Telegraphische Kursberichte
22 . Oktober.

Kralitfnrta . M.
0/,4 Uhr Nachm.)

Lredit 21t —
DiSeonto 186 .40
staatsbahn 150 9
gombarden 19.75

Tendenz ; ruhig .
Frankfurt a. M.

(AiifaiigSkurse ).
Oest . Cred .-A. 211 .25
Oest . Staat »b..A . 150 .40
ö 'mbardcn >0 80
l »,,Port .St ..Anl . 31.70
Ägypter —
Ungarn 10t 60
TiSc. Coin.-A. 187.—
Aottbardbahu.A. 179 .40
3«/, Mexlk. ult . 26.50
kanqne Ottonv liü .60
tiirkenloose 119 .60
Italiener 103.10

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Schlnlikinse, )
Wechsel Auisterd. 168.65

„ London
„ Paris
, Wie »

Wechsel Italien
Prtvaidlseoiito
siapoleonS
1«/« Deutsche Reichs -

Anleihe ( 3 'h ) 10180
3«/, do .
3 '/. Br . Cons.
5°/o Italiener
t ' /. Oest . Goldr.
4 '

»Oest.SilberlOl
1860er Loose 152 .90
4n/„ Pöring . 50 .10
Russische Staat ». 97 .—
Serben 73 .80
4\ » Span . Ext. 86 .90
4°, . IIngar. Goldr.l0140
.lngar . Kronenr. 98 25
Berliner H -G. 155 . 10
Darnist . Bk 134.50
kentsche Bk. 203 - ,
Dresdener Bk. 141.60
Badische Bk. U4 —
Rhein . Eredit-Bk. 140 l.o

Hhp . -Bk. 18 .20

204 35
813 .33

85 .45
81 .35

8«/o
16 .—

92.-
10210
103 05
103 .15

Länderbank ICO.—
Wiener B .-B. 115.-
Ottomanbank 116 .50

, Union
Inra Simpl . 99.60
Mtttelmeer 83.70
Harpener 167 .50
5«/0 Argentinier 35 .25
5°/,Sou «h. Pref . —.—
3 '/-°/» Bad . 1902 100 .60
4% Bad . 105.60
4abg . 3 '/, " »Bad.

St .-Obl .i. G. 99 .80
dt» , i . M . 190 30

3 '/, «/„ 1892/94 100 .30
3 'Wo 1900 100.30
8«/. Bad. St .O. M. - ' .—
4°/„ Griechen 44 60
Türkenloose 119.*iü
D. Türken 28 .15
5°/, Argentinier 87,10
57, Chinesen 100 80
57, Mexikaner
57 .
8°/
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad. Zuckers.
Nordd . Llopd
Packetfahrt -
Maschin. Grltzner 169.—
Karlsr . Maschi». 207 .-
4 ° / » Russen 99/5
A . Elektr .- Gesell. 164 -
Schlickert 8010
Oberrh . Bank 107,—

Rachbörs -
(27. » Kr Nachm .)

Berliner Bank 87 .50
Credit 2 ' 1 .30
Diseonio 136 .50
Slaalsbahn 150.7
Lombarden 19 .75

Tendenz : still.
Berlin ( Anfangsknrsei .
Credlt -Atiien 21139
DiSconto - Com»!. >88 .70
Deutsche Bank 208,—
Berl. Handel,g. 154 .75
Bochnm.Gnbstabl 169 75
Laiirabüiie 197 60
Harpener 133 80

Dortmund«
Tendenz ; matt.

Berlin (Schlutzknrseo
4° /0 Bad. 105 .70
3>/.«/. Reich«a»l. 102 .—
8°/, . 9190
gl/.7« Pr . Cons . 101 .75
Kredit 2 ’ 1 .—
DiSeonto 186 50
Dresdener 14170
Nat.-Bk. f. Dtschl 115 .10
SiaatSbahn 150.50
Bochnmer 189 60
Gelsenk .Bergwerk 171 20
Lanrahttiie 196.60
Harpener 167 .20

t
iberuia 171 .10
orinnlnd —

A. E .-G. 165 .—
Schuckert 80 .60
Dynamit Trust -
» .Soln. !)( ottmetl . 293 50

100 90 j D .M«la !watr .. Fk . l81 . 50
11198 41 .30

28 .50
182.—

1271—
71 .-
9890
99 .90

Kaiiada -Pacistc 134.70
PrivaidiSconto 27,
4 ° /« Russen —.—

Wie » (Borbörse. l
Creditakilen 671 .—
Staaisbadn 702.60
Lombarden 76 .50
Marknote » 117. 2
Ungar . Goldr. 119 .90

.. Kr . 97 .40
Oest. Papierreule 10 .60

„ Kronenreut « 100.10
Läuderbank 388 .—
Goldagio 127.60

Tendenz : schwach.
Paris .

3 °/» »teilte 99 .9!)
Spanier 86,29
Türken 28.20
Italiener 1 2 73
BanqueOiioman 588.—
Rio Tinto 10 .91

London»
Debeer, 227«
Chartered 37,
Goldsield , 87,
NandmineS 117,
Eastrand 87«
Atchtso » Top 1037,
Louisv . Nashv . 142'/,

Gedrückt bei Gcschäftslostgkeit. Sämmtliche Kurse niedriger .

Berichtet von der Financial & Commerciai Bank, Ltd., London B . C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000.— vollbezahlt . l [3814a]

Telegramm - Adresse : ^ .z33 .1ra,la .t Xjozxdoxi .
Consols 93 . 18, Canadian Pacific 139.75 , Atchison Ordiuary 9112 ,Union Ordinary 107 .50 , Rio Tinto 43 37 , Barnato Consols 3 56 , Char¬

tered 3 .25 , East Rand Props . 8 .75 , East Rand Mining Estates 5 75,Geduld 7.75 , Goldenhuis Estates 6 .75, General Mining & Finance 3 44 ,Goldfields 8 .50 , Goerz & Co . 3 .31 , Johannesburg Investment 3.34»
Matabele Sheba 0 .44 , Modderfontein 10 .62 , New Goch 4.18 , Rand -
fontein 3 .25 , Rand Mines 11 .65 , VanRyn 3 .62, DeBeers2218 , Jagers¬
fontein 26 .62 , Associated 1 .50 , Associated Northern Blocks 3 .44,Atlas 1 .00, Cosmopolitan Props . 18/0 , Great Boulder Props . 19/0, Grea *
Bonlder Perseveränce 9 .37 , Great Fingall 6.75, Great Fingall Southern
Blocks 0 .37 , Hannan ’s Brownhill 2 .31 , Horseshoes 8 .75, lvanhoes 7 .31,Lake Views 2 .44 . Unentschieden .
Auskunftsertheilung Ober alle an der Londoner Birse gehandelten Werthe

Landwirchschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Samstag den 25 . ds . Mts . :

Molkereigenossenschaft Schwarzach . Abends 7 Uhr in der Wirth -
schast des Gustav Ganter Generalversammlung ._ .

Briefkasten.
CH. M . Karlsruhe . Als Haarwuchsmittel werden Waschungen mft

Franzbranntwein empfohlen . — Nach einer andern Vorschrift er¬
wärmt man Franzbranntwein soviel als zum Waschen des KopfeS nöthig
ist , mit der Hälfte einer recht fein zerschnittenen Zwiebel , wäscht sich
mit diesem Branntwein , nachdem er das Wirksame der Zwiebel ausge -
zcgen , Abends vor dem Schlafengehen den Kopf und bedeckt ihn Nachts
mit einer Nachtmütze . — Nach anderen Angaben wendet man ausge¬
preßten Zwiebelsaft direkt auf den Kopf an .

Berfchnnpftl Die Vernachlässigung eines Schnupfens kann unter
Umständen sehr unliebsame Folgen haben . Ist auch

^
noch Niemand

direkt an Schnupfen gestorben , so lehren doch zahlreiche Todesfälle , daß
ein vernachlässigter Schnupfen unter ungünstigen Umständen sehr wohl
zu lebensgefährlichen Komplikationen führen kann . Namentlich bei
Kindern und bei Personen mft zarter Kvnstitutton hat ein Schnupfen oft
schwere Lungenkatarrhe rc. im Gefolge . Als Mittel ist Forman anzu¬
wenden , der neue Schnupfenäther , der auf der pprletzten ( 73 . ) Ver¬
sammlung Deutscher Naturforscher und Aerzte den anwesenden Pro¬
fessoren dernonsrrirt und ärztlicherseits mehrfach als geradezu ideales
Schnupfenmittel bezeichnet wurde . Forman ist ein Kondensations¬
produkt aus Formaldehhd und Menthol . Bei leichtem Schnupfen
genügt die Formanwatte . die in kleinen , wohlfeilen Dosen verkauft wird ,bei schwerem Schnupfen wird der Formanäther ( in Pasttllenform )
mtttelst eines kleinen Glasröhrchens inhalirt . Die Wirkung ist ganz
frappant I _ _ 6839 «.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise aufrichttger Thellnahme a«

dem uns betroffenen herben Verluste anläßlich des Hinscheidens
unseres nun in Gott ruhenden lieben Vaters, Großvaters und
Schwiegervaters

Hm> Christoph Essig ,
Lokomotivführer cr. D.,

sowie für die zahlreichen Blumenspenden unseren verbindlichsten
Dank. Besonders sei an dieser Stelle dem ehrwürdigen barm¬
herzigen Bruder BernharduS für die liebevolle Pflege , den
verehrlichen Kollegen von hier und auswärts, sowie den Mit¬
gliedern der Vereine „ Constantta " und „Fiveliias"

, dem Verein
für kath. Kaufleute und Beamte , bet herzlichste Dank aus-
aelvrockerr. ,riq7q &

Die tiestranernden Hinterbliebenen.
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Das Haar wächst Unkrant !
v v

Die Immunin - Haar - Salbe (Deutsches Reichs -Patent ongem.) hat Vielen geholfen . Alle Leute loben sie und erzählen es
ihren Freunden und Verwandten weiter . In Folge dessen sagen wir uns : Wenn das Publikum nach unserem Mittel verlangt , soll es dasselbe auch bekommen.Aber es ist nicht mehr als recht und billig, dass .lederwann diesen vorzüglichen Haarentwickler und Regenerator ohne Geldverlust probiren kann .Deshalb versenden wir an Jeden , welcher unter Beifügung von 3U Pig . Briefmarken für Porto ete . seine genaue Adresse uns mittheilt , eineProbetube bedingungslos und portofrei zu. Wer persönlich die Probe auf unserem Comptoir abliolt , erhält dieselbe vollständig kostenlos . Die Salbe wirkt inrapider Weise auf den Haar - und Bartwuchs . Ob Dame oder Herr , versäume diese Gelegenheit Niemand ! ! ! Denn es ist ein Fehler von Ihnen , kahl zuworden oder zn Wciben« d«i Si© cs Ändern können .

Nachdem nach Gebrauch dieser Probe Ihr Haar oder Bart angefangen bat . zu wachsen , steht es Ihnen frei, gegen billigen Preis ein genügendesQuantum ^ ^ ^ nfi^ en werden ohne Unterschied discret . gewissenhaft und sofort erledigt
Man beziehe sich auf diese Zeitung und schreibe an :

Immunm-Gesellschaft m. b. H., Berlin W., rwedriciistr . 59/60, m WM,« «,«.

Festhalle Karlsruhe.
AK

flbornicmcntsKonzcric
des Grossh. Hoforchesters

(verstärkt durch auswärtige Künstler ).

Zweites Konzert
Mittwoch den 29 . Oktober 1902

unter gefälliger Mitwirkung der

Königl . Hofopern - u. KammersängerinErnestine
Schumann - Heinck ,

unter Leitung des Herrn Generalmusikdirektors

Felix Ylottl .
Programm .

1 . Symphonie (C*mol !) . . . . . . Josef Haydn .
2 . Arle des „ Adriano “ aus „Bienzi “ . . R . Wngner .
3. „ Tabor “ , symphonische Dichtung . , Fr . Smetana .
4 Zwei Lieder mit Orchester

a) Die 3 Zigeuner . F . Liszt .
b ) „Die Allmacht “ . . . . . . F . Schubert .

5 . Vierte Symphonie , B -dur (op. 60) . L . v. Beethoven

Anfang 7 ‘ 2 Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Eröffnung der Kassen 7 Uhr . 13032

Generalprobe ! Vormittags halb II Uhr.

Cgmwrr, -FlQElE RHEHVIfllMFR

interesfiren,
24 . s . M §.,

HerrenstraHe

Alle Zerren , eöenso Vereine
welche fich für -en kommenden

Larneval
werden zu einer VeratHung auf Freitag den
Abends 9 Uhr, in den palmengartenfaal ,
34, freundlkchst eingeladen . 13053

Gesellschaft »Lidele Rheinländer".

,# »
Karlsruhe .

GrnLcrdung .
Donnerstag den 23. Oktober a . c

44

13037

Schlacht - Fest .
Morgens Wellfleisch, Abends Wurstsuppe und haus¬

gemachte Würste mit Sauerkraut , wo^u höflichst einladet
EHsabethe Honsel Wittwe .

„Kühler Krug
“ Karlsruhe.

Selilttelhttag
13055

DiveKtion :
E Mühlbauer .

(3 ^44 * f « ft » werden dauerhaft'© lUljlC geflochten und
»eparirt , auch werden Möbel
sauber aufpolirt . 13013 .8. 1
Stuhlflechterei Friedribh Ernst ,

Aüppurrerftroße 46 .

Ein gewesener Birth,
alleinstehend, sucht passende An¬
stellung im Wirihschaftsweien .

Anerbieten unter Nr . B19785 an
die Exped . der »Bad . Preffe“. 3.1

vevleih Institut
eleganter Maaßfräcke n . Gehröcke .
4 . Metzler , Schneidermeister ,

Kaiscrstraße 137, beim Marktplatz .

&vfcndun <% den @e&e-vm«afc&* Dr . §ctotd .

Absolut nlcotin -unsch&dlioh. Vollkommenster Hanehgenuss .
Direct zu haben von Wendt ’s Cigarrenfabriken Aktien -
Ges . Bremen in allen Preislagen , Grössen , Qualitäten u.Quantitäten (auch Proben ). Preisliste und Brocbüre gratis.

csJ i-

Privatkursus für
Damenschneiderei
wird praktisch ertheilt

« ach anerkannt
neuester , leichtfatz -
lichster französischer
Methode . 1237613.3

Damen , welche Vor -
kenntnisse haben , genügen
zur vollständigen Aus¬
bildung 1 —3 Monate .
Euerenie Spiess,
Kronenstr . 16 , Neubau

( fl. d. Grohh . Schloß ) .

5174a

Als sehr vor heilhaft sii r jed e Haushaltung empfehle

i 10
für 2 Deller
nahrhafter

Suppe .
E. Geringer , Kreuzstraße 10 .

bestes Hustmittel 1,,2t

Walzhonis-BoDbous

feinste Ptlanzenbutter
Preis pro Pfund TO Pfg .

Zu jedem Pfund Palmin erhäp der
17 .4 Käufer ein Serienbild . 3547a

Kaffee-Abschlag
nur in Hol land !

Holland . Compagnie
für Java - Kaffee- Export

| Maastricht Q 54 Holland
versendet Postcolli von
II Pfund echten , garanti t
feinsten , frisch gebrannten j
Holland. Java -Kaffee I
liegen Nachnahme von M. 9

| verzollt , franko m’s Hans . !
NB. In Deutschland ist cer Laden- |preis f'ir gleiche Qualität mln -
destens M. I . so per Pfund .

ztachenerBädeöfen
1 '

rv . R R . / lobrauch .. re . r .

ber 70

PlälzenVertreter

Parisienne de bonne famille
donne le^ona de conversation

trangais . Ettlingerstr. 19. 2.2

RICHARD LÜDERS
Görlitz u . Berlin nw . 7

Patentanwalts -Bureau .

Kautschuk -Stempel

Hollst
Saisot *S^ s^ r

o D

Rrpärainrcn
und 73M

Siimmungtn
an Klavieren nnd

Harmoniums übernimmt zur
gediegenste « Ausführung

Ludwig Schweisgut,
Hoflieferant, Karlsruhe,

H 4 Erbprinzenstraße 4 .

ertretern besoldyortMlen

Zucker -
H ranke

erhalten umsonst und portofrei
einen Prospekt über eine allein
zuverlässige Hilfe gegen die

Zucker -Krankheit
von Apotheker R . Otto Lindner ,
Oresden -A . 16 . 5337a 10.9

HypoMgelder I
auchBaugelder , werden unt . günstigen
Bedingungen von la . Hypothekenbank
gewährt . Näheres Mathystr . 8, p.

Reelle Gelegenheit!
Große , leistungsfäh ., auswärtige

(süddeutsche)

Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

complette Betten ,
sowie ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od . vierteljährl .
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises
und gewährt volle Garantie
für Solidität der Maaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 3751a cm die
Exped. der . Bad . Presse *.

Wer einen Theilhaber an
einem gut gehenden und eingc-
führten Geschäfte sucht, welches

sichere
Existenz
verbürgt , darf auf ein Inserat
in weitvcrbretetem Blatte mit
Sicherheit zahlreiche Offerten
erwarten . Man wende sich be¬
hufs sachgemäßer und rascher
Erledigung an die Central -
Annoncen - Expedition von
8 . L . Daube & Co. Bureau
in Lrankfurt a . m .. Kaiscr-
straße 8- 10a . 4526a .3.2

fkirath.
Fräulein , Mitte d. 20er , evang .» m.

schön. Vermögen , i - Führ , des HauSh .
erfahren , gebildet, sucht sich m. einem
Herrn , am liebsten Lehrer od. Ange¬
stellter z. verheirathen . Ernstgemeinte
Anträge u. F. P . 4167 an Hndolf
Messe , Flörsheim erbeten . 5901«

Utrscbwiegenbeit Ebrtnsacbt!
Theilhaberschaft - WW

und Geschästsverkauf vermittelt 71a *
Dr . Lus « , Mannheim .

Deinenfinden frcundl . diskr .
Aufnahme bei
Frau Breuner ,

Hebamme,
Ltraßbnrg -Rendors , Spitalstr . 3».

Wein-Berkanf.
Montag den S7 . Lktobn

Nachmittags 2 Uhr , verkauft ,Gasthaus zum Adler in Otterpweier wegen Wegzuges ft
Weine an den Meistbietenden

ca. 16 hl Rothwein 1900er ,ca. 32 hl WeitzHerbst 1901er,ca. 20 hl Weißwein 1901er,ca. 21 hl Weißherbst 1902er ,
ca. 45 hi Weißwein 1902er,
ca. 1 hi Beerwein , Auslese , 1802»
ea -5—7 hl Ruländer Auslese 19gg»
130 I Zwetschgenbranntwein .
Zu recht zahlreicher Betheiligu»

ladet ein 5894*jj
Kr . Domäne Aspichhof .

A. Gißler .

foiQiE
'

zinkoorathie
Autotypie- Holzschnitte w»

GALVANOi ' PKOTOLITOCRAPHIKN -
• PHOTOGRAPH . AUFNAHMEN-
m keproductionenicdu rat

LIEFERT OIE
XINKOÖRAPH .ANSTAIT
R . MAYER

(g KARLSRUHE
6796 .52.20

Ausstopfe «
von Vögeln « nd Säugethiem
wird naturgetreu und billig mL

eführt .
«menstratze 19, 4 Z

früher Waldstraße 27 .

t. Büglerin
in Herren - und Leibwäsche sich
Beschäftigung in und außer dm
Hause , auch bei Privatbüglerinm .
B18750 .2 . 2 Luisenstr . 64 , 2. S

= Sofort =

bares Geld
ehrlich , leicht

und in unbegrenzter HShe
zu verdienen

ist strebsamen und vertrauent¬
werten Personen aller Stände
auch als Nebenerwerb
ohne jedes Risiko ge¬
boten . Off. nnt . J . M. 6062
Rniolf Mosse , Berit« SW,
Jerusalemerstr . 48. 5899a.31

Schön gelegenes und
rentierendes Wnhnhans.

In schönster und gesündester LaA
in größerer Stadt im bayr . Ällgb.
ist ein neu und im modernsten SÄ
massiv gebautes 3stöckiges, von all»
Seiten freistehendes Wohnhaus «ö
kleinercmZiergarten , Vor - u. kleiner«»
Gemüsegarten hinter demselben z«
Preise von Mk. 42,000 .— gegen ei«
Anzahlung von Mk .

'
12,000 .— I*

verka « fe « und je nach Wunsch dck
Käufers zu beliebiger Zeit zu üb«'
nehmen.— . Dasselbe enthält groß
Keller und Souterrainräume in all«
3 Etagen je 5 Zimmer , Küche m»
Badezimmer , nebst allen sonstigen,, i«
Neuzeit angepaßten Bequemlichkeit»
Im sog . Kniestock noch eine aus !
Zimmern und Küche bestehende Ma»
ardenwohnnng und große Bühnen¬

räume .— Jährliche MiethsemnahM
Mk. 2100 .— HochdruckwafferleitrwS
in allen Etagen .— Elektr . Beleucht»«
ist von der Straße aus mit geringe «

Kostenaufwand anschließbar .— Koste»-
reie Auskunft durch das Süd ».
Besch . » nnd Hhp . » Berm . - J «st-
Stuttaart . Moltkestr. 20. ^44 »

f
o

ganz neue 62 Mk . , Hochs. Kamed-
l aschen für nur SS u . 64 Mk . P
verkaufen. Kein Laden , daher du
billigsten Preise . B196S8.2-1

Tapeziergeschäst 60 , RBhleri
Gchütze « str « ße 86 , Sok lm>-
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KerjteigerWs-
Allkündigullg.

Auf Antrag der Erben werden die
«achverzcichneten, zum Nachlaß des
» irschwirths Wilhelm August
Schmidt in KarlSrnhe -Mühl -
bürg gehörigen Grundstücke am

fcn 29. MM 1902,
Simitttgs 9 Uhr.

in der Turnhalle des Stadttheils
MAHlburg , Hardtstraße Nr . 3 . der
Erbauseinandersetzung wegen öffentlich
versteigert und zwar

a) vemarknng Karlsruhe.
1 . Lgb. Nr . 4840 .

79 » 61 qm Gelände , bestehend in
12 an der Kaiserallec , sowie an der
neu zu erstellenden Göthestraße und
Sofienstraße gelegenen Bauplätzen
jp durchschnittlicher Größe von circa
600 qm theils offener, theils ge¬
schlossener Bauweise . Der diesbezüg¬
liche Situationsplan liegt im Ge¬
schäftszimmer des unterfertigten No¬
tariats , Kaiserallee Nr . 151 , woselbst
auch die Versteigerungsbedingungen
zu erfahren find , zur Einsicht auf .

2. Lab . Nr . 4801 .
Das mit Nr . 1 der Marktstratze

bezeichnet - einstöckige Wohnhaus
nebst Hintergebäulichkeiten , welches
sich durch seine günstige Lage vor¬
nehmlich zu Geschäftszwccken eignet ,
ün Flächeninhalt von 5 a 17 qm.

1>) Gemarkung Kuieliuge « .
3. Lgb . Nr . 1399 .

29 a 34 qm Acker in den Weingärten .
4. Lab. Nr. 2024.

17 a 73 qm Acker an der Hand .
5. Lgb . Nr . 2026b .

16 a 64 qm Acker an der Hand .
Die Grundstücke Ziffer 3 , 4 und 5

liegen in der Nähe des Karlsruher
Rheinhafens und find deshalb zur
Spekulation geeignet -

«) Gemarkung Grünwinkel.
6 . Lgb. Nr . 72.

12 a 62 qm Wiese bei den Alb
wiesen , unweit des Westbahnhofes
gelegen. 12408 .3.3

Karlsruhe , den 19 . September 1902.

Oroßy. Motarrat V».
Schitterer .

WhwllMl-
Lerftchermg .

*98
Freitag den 24. Oktober,

vormittags 8 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr, werden im Ank-
ttouSlokal Zähringerstraße 28
gegen Baar öffentlich versteigert :

Feine Damen-Zug-, Knopf -
und Schnürstiefel, Herren -
Zug- «nd Schnürstiefel; ferner
feine fertige Herren-Anzüge»
Hofe«, Joppen «nd Westen,

wozu Liebhaber mit dem Bemerken
höflichst einladet , daß bei den Schuh -
waaren von den berühmten Fabrikaten
Ott» Herz & L». und S . Wolf
find . 13039 .2 .1

8 » Hischmannj
Auktionsgeschäft .

Hveramtsstadt Kraitsheim.
Verkauf eines

Fabrikanwefens .
In dem Konkursverfahren gegen

Heinrich Stecher , Inhaber einer
landwirthschaftl . Maschinen¬
fabrik hier, bringe ich das Fabrik-
anwescn sammt Einrichtung , taxirt
zu 70,000 Mk . unter günstigen Be¬
dingungen am
ttittnodj len 8. Nmmtzcr tz. I .,

Bsmittsgs 11 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause aus freier
Land wiederholt letztmals im öffent¬
lichen Aufstreich zum Verkauf .

Das nur einige Minuten vom
Bahnhof entfernte , an der Haupt¬
straße gelegene Anwesen ist in bestem
Zustand und besteht aus 5 a 85 qm ,
einem 3stöckigen Wohnhaus mit den
Fabrikgebäuden für Schlosserei, Drehe¬
rei , Schreinerei und Dampfkeffelhaus ,
sowie 12 a 39 qm Hofraum und
Garten dabei. 5900a

Das vorhandene Waarenlager
(Göpel, Dresch- und Futterschneid¬
maschinen, Mähmaschinen , Heuwender
»nd dergl.) sollte msterworben werden .

Das Anwesen ist noch im Betrieb
und kann scderzeit eingesehen werden .

Crailsheim, den 21. Okt . 1902.
Konkursverwalter.

Bezirksnotar Seefried .

Kochherde
fabr . in jeder Ausführung für Wirth -
schaft u. Private unter Garantie für
guten Brand und solide Ausführung .

Gebrauchte reparaturfähige Herde
nehme in Tausch . 13057 .26.1

Nach Auswärts franco .
K< Kieselay Schlosserei ,

Werdcrstraße 13.

Wollen Sie
Herren » u. Damenstoffe , Wäsche
rc. billig , geg. beq . Theilzahl . kaufen,
bitte um Adr . unter Nr . 11201 an
die Exp. der «Bad . Preffe ". 30.12

v. H.

Vergebung
m Druckarbeiten .

Die Lieferung der in den Jahren
1903 , 1904 und 1905 für den Stadt¬
garten dahier erforderlichen Karten
und zwar der Eintrittskarten (Tages¬
karten ) , der Konzertkarten (Tages¬
und Äbonnementskartcn ), der Boots¬
karten (Tages - u . Äbonnementskartcn ) ,
der Eiskarten (Tageskarten ) , der
Karten für die Oamsra obscura und
der Karten für die Personenwaage ,
zusammen jährlich ungefähr 350000
Stück , soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote hierauf , jede
Kartensorte getrennt berechnet,
mit Papier - und Drucknmstern belegt ,
sind verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Kartenlieferung für den Stadt¬
garten " versehen, bis längstens
Montag den 27 . Oktober d» J „

vormittags 1« Uhr»
bei unserm Sekretariat , Rathaus ,II . Stock, Zimmer Nr . 54 , einzureichen,
woselbst auch die Lieferungsbeding¬
ungen , Kartenmuster und das Ver¬
zeichnis der einzelnen Stückzahlen
eingesehen werden können.

Berücksichtigt werden nur hiesige
tariftrcue Druckereien.

Die Wahl unter den Anbietern
bleibt ausdrücklich Vorbehalten .

Der Zuschlag erfolgt entweder be¬
züglich der Gesamtlieferung oder ein¬
zelner Teile derselben. 12763 .2 .2

Karlsruhe , den 14 . Oktober 1902 .
Die Stadtgartenkommisfion:

Schnetzler .
Lacher .

The International
School ofLanguages

Karlsruhe i . B.
Kaiserstrasse Nr. 4611

nach der
Berlitz - Methode

von 818494 .3.3

Qnentin de Lautre.
Unterricht in allen Sprachen
von erfahrenen Lehrern der
betreffendenNationalität . Probe¬

lektion zn jeder Zeit.

Neueste
Raftatter Zparkochherde

„Fortschritt46
gesetzlich geschützt

in großer Auswahl von Mk . 24 .—
an sind zn verkaufen . 819801 .5.1

Schützenstraße 73, parterre.
Theilzahlungeu gestattet.

Leistungsfähiges
Manufaktur - u. Aus¬

stellergeschäft
gibt an Privaten , unter monatlichen
Raten , Maaren jeglicher Art ab.
Offert , unter Nr . 10618 an die Exped.
der „ Bad . Presse " erbeten . 40 .22

Karlsruhe
190.

Kaiaeratraaae
Nr. 160, I. 1

Platzvertreter .
Für ein concurrenzfähiges

Lebensversicherungs-Insti¬
tut wird unter vortheilhaften
Bedingungen ein Platzver-
tretcr gesucht . Rur Bewerber
mit beste « Referenzen belieben
Offerte sub « aO » 3 an
Haasenstein ft Voglar , A.-G.,
Karlsruhe einzureichen . 13021

Mlirtcs Zimer,
parterre gelegen, mit separatem
Eingang , von einem sich vorüber¬
gehend in Karlsruhe aufhal¬
tenden Herrn für ständig ge¬
sucht . Offerten mit Preisangabe
und Lage unter V. 3878 an
Haaseastein ft Vogler , A.-8 .,
2.1 Karlsruhe . 12959

Vertreter gesucht.
Für den Platz Karlsruhe und

Umgebung wird von einer fett
über 25 Jahren bestehenden, gut
eingcführten , leistungsfähigen
Firma ein Vertreter für den
Verkauf von technischen Artikeln
und Spezialität in patentirten
Gummischläuchen gesucht «

Offerten unter Chiffre V 5597 Q
an Haasensleia ft Vogler ,
Karlsrahe . 5840a .2 .2

Von alter eingeführter Le -
benSverficherungs- Gesell-
schaft wird für Baden ein nach¬
weisbar in Acquisttion und
Organisation tüchtiger

Inspektor
unter günstigen Bedingungen
für sofort gesucht . Gcfl. Offert ,
sub Chiffre ft . 2 . 639 befördern
Haaseasteia ft Vogler , A.-G .,
Btaekea . S833»L2

Illultrirtes Familien-Sahrbudi
für das 3ahr 1903.

3n den nählfen Tagen erscheint unfer

illuftrirfes Fcimilien*3ahrbudi für das 3ahr 1003
Kalender für die lieler der „Badüdien Prelle".

Octap.Fonnat , 250 Seiten stark, reidi iilultrirt.

Dasfelbe enthält Beiträge aus der Feder erster Schriftsteller und Mitarbeiter, deren unterhaltende und
belehrende Aufläfce, Ipannende Erzählungen, Gedichte und Mittheilungen aus allen willenswerthen Gebieten einen
regen üelerkreis finden dürften . Der badischen Heimath ist ein eigener Theil eingeräumt, delien Zulammen*
Heilung eine besondere flufmerfelamkeit gewidmet wurde und dessen Inhalt überall viel Interesse gezollt werden
wird . Gute und überaus zahlreiche Illustrationen ergänzen den gehaltvollen Cext !

Unter Illultrirtes Familien-3ahrbu* wird sich überhaupt durdi uornehme flusltatfung und gediegenen
und werfhpollen Inhalt von den sonst im Umlauf befindlichen Kalendern bedeutend abhebenl

S -M InhaIts»Perzeichnll3.
Hnfor hnrfifrftpc Heimafhland 16 Seiten mit vielen Illustrationen . 1 . Bild, „ Der SrvHkerrcg ifdi do *. 2. » Badifdier Neulahisgruß - vonunier Daaiicnes neimam- , ^ Sehlhof mit Bild. 3. „vom Srohherzogthum“ Seiäiichtliches, Seographifdies etc. mit Bild. 4. „Die
Eröffnung des Karlsruher Rheinhofens “ mit Bild. 5 . „ Heb Sack“ eine Freiburger Erzählung oon H . Santher mit Bild. 6. „ St. Blafien - mit
Bild. 7. „Die Entwicklung der Kunst in Baden - mit Bildern . 8. „ Festtag im Dorfe- mit Bild. 9. Die Ergebnisse der letzten Berufszahlung

in Baden . 10. Die Wahieintheiiung des Srofjherzogthums mit den Abgeordneten des Landtags und Reichstags.
1903 . Nach einer Zeichnung von WilH. Roegge .

Perpetuierlicher Julianischer und Grego¬
rianischer Kalender . Zeitberechnungstabelle .
Das Jahr 1903 : Zeitrechnung . Chronologische
Kennzeichen und kirchliche Zeitrechnung .
Ostertabelle für die Jahre 1903— 1933 .
Quatember. Jahreszeiten . Monate mit 31,
30, 28 Tagen. Tafel zur Stellung einer
Uhr . Zeitvergleichung 1903 .- Zeitunterschiede
zwischen mitteleuropäischer Zeit und den
Ortszeiten verschiedener Orte.

Kalendarium. Tageslängen. Nachtlängen .
Evangelischer Kalender Katholischer Kalen¬
der . Sonnen-Auf - und Untergang. Mond -
Auf - und Untergang. Stellung der Sonne
in den Zeichen des Tierkreises . Planeten-
Erfcheinungen . Ivojähriger Kalender . Fest -
und Bußtage. Jüdischer Kalender . Russischer
Kalender . Bauernregeln. Geburtstags- und
Merl-Kalender .

Genealogie der europäischen Regentenhäuser.
Lebensalter und Regiernngszeit der euro¬
päischen Fürsten. Die wichtigsten Reichsbe¬
hörden und ihre Adressen. Wahlgesetz für den
deutschen Reichstag .

Finauzwirthschafi. Einnahmen und Ausgaben
des Reiches ( Ausgaben, Entnahmen, Matri -
lularbeiträge und Ueberweifungen , Wechsel¬
stempel - Tarif , Reichsschuld) . Reichsüank .
Alphabetisches Verzeichnis der Reichsbank-
Anstalten Münzen, Matze und Gewichte,
Vergleichende Münztabelle. Vergleichung der
Thermometer -Skalen nach Celsius , Reaumur
und Fahrenheit. Zinstabeltr.

Gerichts -Gebühren. Gebühren in bürgerlichen
Rechtsstreitigkeiten . Gebühren in Strastachen.
Gerichtsvollzieher -Gebühren . Zeugen - und
Sachverständigen -Gebühren .

Verjährungen.
Statistisches : Erde und Erdteile nach Flächen¬

gehalt und Bevölkerung . Die Staaten Euro¬
pas , desgl. Bevölkerung des deutschen Reiches .
Bevölkerungsbewegung ( Geburtenu . Sterbe¬
fälle ) . Auswanderung. Ausweisungen von
Ausländern. Die größten deutschen Städte
von über 59 999 Einwohnern. Tie Be-
vülkerungszunahme der wichtigsten Länder in
den letzten 59 Jahren . Die höchsten Gebirgeder Erde. Tie größten Ströme der Erde.Die größten Brücken, Viadukte und Tunnels.Die wichtigsten Seen der Erde . Die größtenStädte der Erde von mehr als 199 999
Einwohnern.

Landwirthfchaft : Trächtigkeitskalender . Ergeb¬nis der Viehzählung vom 1 . Dezember 1999 .Verteilung der landwirtschaftlichen Boden -
fMche . Jagdkalender.Militär und Marine : Stärke der Armeen
Europas im Frieden. Die Kriegsflotten Eu¬
ropas . Friedenspräsenz- und Etatsstärke.Heeresergänzung. Dienstpflicht . Körperliche
Voraussetzungen für die kaiserlichen Schutz¬truppen. Militärische Bildungsanstalten. DieHeirats-Kautionen in der deutschen Armee .Dienstprämie für Unteroffiziere .

Handel und Verkehr im Deutschen Reiche: Eisen¬
bahnen in Deutschland . Eifenbahn -Äuskunfts-bureaus. Schiffahrt . Die deutschen Wasser¬
straßen . Zahl der deutschen Seeschiffe. Ver¬
kehr im Kaiser Wilhelm -Kanal.

Post - und Telegraphen -Verkehr : Statistik fürdas Reichspostgebiet . Bayern und Württem¬
berg . Post - und Telegramm -Tarif .« nterrichtswesen : Technische Hochschulen. Stati¬
stische Uebersicht der Universitäten undhöheren Lehranstalten .Arbeiter-Versicherungswesen.

Ludwig Habicht . Au der Riviera . Mit 8
Illustrationen . ( San Remo . — Der Park von
Monte Carlo. — Nizza. — Der neue Spiel¬
saal in Monte Carlo. — Nizza. — Monaco ,
Condamine und Monte Carlo . — Albert,
Fürst von Monaco. — Cannes) .

K . Bruns . Sprecht und schreibt deutsch.
Kindermund .
R . geitler - Mieming . Der Wildschütz.

Mit 2 Illustrationen von W . Roegge .
Wohin unsere Leser gehören .
Ter Plesiosanrus. Eine lustige Geschichte. Mit

IS Illustrationen .Dr . jur . Julian M a r c u s e . Die Nervosität .
Vom Heiraten .
Georg O b ft . Sparen «nd Anlage von Er¬

sparnissen.
G . W . G e ß m a n n. Eine spiritistische Sitz¬

ung anno 371 .
Teo von Torn . Ter Ostara-Marsch . Hu¬

moreske . Mit 3 Illustrationen von A.
G r e i it e r .

W . Bedrow . Augenblicksbilder von der
Eisenbahn der Zukunft Mit 1 Illustration
«Wagen der Schnellbahn Berlin -Zossen) .

Indische Fakire.
Kampf mit den Sihmngglern. Nach dem Ge¬

mälde von Adolf Schmidt .
Wilhelm Thal . Ein Dichter Vagabnnd

( Maxim Gorki ) . Mit Portrait und Facsimile
Gprkis.Malitiös . — Zwei Küsse . — Maler und Lord .

Tr . Adolf K o h u t . Berühmte Duelle .
Etivas von, Salatanmachen .
Eine Schreckensnacht im fchottischen Hochmoor .

Eine seltsame Geschichte, aus dem Eng¬
lischen . Alit 3 Illustrationen von A.
L e w i n.

Moderne Kleider . Mit 3 Illustrationen ( Ball¬
kleid von H . W i d m e r -Berlin : Visitenkleid
von Elis . Winterwerber - München, '
Herrenanzug von H . Widmer ) .

Ed. Jul . M ü l l e r . Tie gute alte Zeit.
Der „ Maibaum "-Tanz anf der Alfelder Kirch¬

weih . Mit einer Zeichnung nach dem Leben
von L . Raum .

Fedor v . K ö p p e n . Ans den Tagen der
Rosen . Eine Erinnerung an Kaiser Wilhelm
den Großen. Mit Illustrationen : Stadtschlotz
in Coblenz .

Korh Towska . Der Wunsch.
Der Wohlthäter . — Abgeführt . — Bestrafter

Hochmut.
A U g U ste G r o it e r . Bor den Geschworenen.Mit 1 Illustration von R. A . I a u m a n n.
Phhsikalische Spielereien. Mit 11 Illustra¬

tionen : Eine Preisfrage . — Ein Eierkunst¬
stück . ■— Ein Balancierkunststück , — Wieviel
Figuren sind auf dem Bilde? — Eine
optische Täuschung . — Seife und Jucker . —
Ein Streichholzkunststück . — Einen Mann mit
zwei Fingern hoch zu heben . — Die Wun¬
deruhr . — Ein Kraftkunststück .Tie Schildwache.

Th . G Ter Bamphrglaube .
Bor der Amtsstube . Nach dem Gemälde von

E . K o t s ch e n r e i t e r .
St. v . Gehren . Herrschaft und Dienstboten.
Seltsame Träume .
Dr . med . S . Sch e r b e I . Wie kann man sich

jung und schon erhalten .
A. Lilienthal . Theatersterne. Mit 13

Illustrationen : Ludwig Barnah als „Wil¬
helm Tell. " — Adalb Matkowskh als „Si¬
gismund " . — Josef Kainz. — Agnes Sorma
als „ Nora " . — Rosa Poppe. — Otto Som -
merftorsf. -— Teresina Geßner. — Emanuel
Reicher als Herodes im „ Johannes " . —
Rosa Bertens als Marfa ( „Demetrius " ) . —
Jenny Groß als Traudl in „ Frau Königin" .— Frau Butze-Beermann als „Samvito"
( „ Das ewig Weibliche " ) . — Emil Thomas.— R . Alexander als „ Cornoikoc " ( „ Sein
Doppelgänger" ) .

Ein deutscher Kolonisationsversuch in Süd -
Amerika.

Dr . jur Ludwig F u l d . Das Recht am eigene»
Körper.

Alfred Friedmann . Edelsinn. Eine wahre
Geschichte. Mit 2 Illustrationen .

A . v . Müller , Oberleutnant . Militärischer
Kalender . Mit 5 Illustrationen: .Bajonett¬
fechten , Springen über die Leine , Turnen am
Ouerbaum , Springen über den Kasten, Bein¬
spreizen.

Liiteratnr .
Reinhold O r t m a n n. Geständig . Erzählung.Mit S Illustrationen von A. L e w i n.
Gedankensplitter .Marie Rasch . Umziehe«. Erlebnisse und

Ratschläge einer Hausfrau
Max Pollaczek . Eine Familientragädie.Ei» Schlaukopf.Ein schneidiger Jager . Nach einem Gemälde

von E . Rau .
Die beiden Gräfinnen. Kriminal-Novellette .Na « dem Englischen . Mit 2 Illu¬strationen von A . H u g .
Oskar Schümm . Zur Geburtstagsfeier der

Ellern .

Hus dem angeführten Inhaltsoerzeihniß können unfere befer die Reichhaltigkeit und Vielfeitigkeif
des unterhaltenden und belehrenden fiele- und nahlhlageffoffes unseres Familien -Üahrbuches erleben. Trotzdem
haben wir den Preis fo außerordentlich niedrig gestellt, daß kick stckerfick alle unfere Abonnenten diele günstige
Gelegenheit zu stutze machen werden, nicht nur einen Kalender, londem damit ein belehrendes und unterhalten¬
des Buch zu erwerben . Unier Illultrirtes Familien - Üahrbuch kostet trotz des großen Umfanges und trotz
der hüblcken Ausstattung in Karlsruhe durch untere Zeitungsträgerinnen und Filialen bezogen, lowie in unlerer
Expedition abgeholt

An untere Poltabonnenten im ganzen deutschen Reichspostgebiet Franko-Perlandt

Zu zahlreihen Bestellungen ladet jetzt Thon ein
Die Expedition der „ Badifdien Preffe% Karlsruhe.

Entdeckt. Nach dem Gemälde von H. Dahl .
Die deutschen Militärsignale.
Verpflichtungen im Beurlandtenstande. Von I .

L AI g e r nt i ff e n .
Heiraten von Militärpersonen. Von dems .
Mar Nicolai . Bashsuls Compagnon. Eine

Erfindergeschichte. Mit 2 Jllustr .
Hans G r u b e r . Eine Ersteigung des Lang-

rofels ( 3178 Meter) . Mit 1 Illustration :
Der Langlofel von Nordost . Nach einer Pho¬
tographie von Dr . Fritz B e n e s ch.

Alfred Al e i ß n e r . Die Alpen. Gedicht .
Armin Brunner . Hereinspaziert. Kleines

Wiener Tvpen -Panoptikum .
Friedrich Berg . Künstler -Rache. Humo¬

reske . Mit 2 Jllustr .
Hans Hha n-Berlin. Das Verbrechen in der

Großstadt . Mit 1 Jllustr . : An der Anschlag¬
säule .Tie drei Esser. Nach dem Gemälde von F.
K r i w e r .

C . E v s e II -K i l b u r g e r . Wenn die Flocken
fallen . Eine Weihnachtsgeschichte. Mit 2
Illustrationen von A. Greiner

Eug . I s o I a n i . Verschwendung in alter Zeit.Dr. Friedrich Knauer . Warum singt der
Vogel? Alit 4 Abbildungen : Singapparateeines Singvogels.Ter erste Regenschirm.

Maximilian -Schmidt Ein weiser Nrteils-
sprnch. Oberbayerische Humoreske . Mit 2
Illustrationen.M i I l a n o w . Ter Raub »on Straßünrg .Er ist nicht kompetent.

Leo Brenne r . Ein Triumph der Wissen¬
schaft.Franz Werner . Vendetta . Novellette nachdem Französischen. Mit 2 Jllustr .Die Erntezeiten der Erde .E . Dresden . Wann werden wir alt ?

Am Torsteich . Nach dem Gemälde von SBilfi .Bröker .
I . v . Cassel . Wie soll ich mich benehme «?Karl Schmolz . 'Alpenflora . Mit 2 Jllustr .Benno Rauchenegger . Das Jagahüatl .Mit 2 Jllustr.
Th . « . Gall . Fürsten bei Tisch. Gaftro-

nomnche Plauderei.Peter der Große in Paris .Allerlei Praktisches fürs Hans. Bon B . (8.Klar ent . Selbstherzuftellender Fliegen-
schrank. Mit 3 Jllustr . — Ein felbftgefer-trgter Erkerplatz. — Eine Dekorationsdecksaus Stoffresten .

Hermann S ch n a u tz. Wie photographirt man?
Theod . Hundhausen . Was die Petrefakten

erzählen . Mit 3 Illustrationen ( Jdealland -
schaft der Steinlohlenzeit) , (geologischesAltertum ) , ( Nach Patorie ) . — Bis zu 4Meter langer Lurch (Mastodonsaurus gi-ganteus) gegen Ende der Muschelkalk-
Periode und zur Zeit der Lettenkohlenepoche
( geologisches Mittelalter) . ( Nach Fraas .)Jdeallandfchaft der Mufchelkalkzeit (geo¬logisches Mittelalter) . ( Nach Fraas .)

Der Hansschwamm .
Wie es vor 129 Jahre« mit der geistige » Anf.klarung in Weimar bestellt war.^ Al/ ? Jllustr

* 6 E' Stmf - Zählung
Otto Berner .

'
Seltsame Verbrecher .Ein Opfer seines Berufs.^ ouard Cadol . Der fremde Herr. Mit2 Jllustr.

Prinzipale und Handlungsgehllfen.Prinzipale, Geselle«, Gehllfen »nd ArbeiterSonntagsruhe.
Alfred Fried mann . Des Teufels Antefl.Novellette . Mit 2 Jllustr ,
WilH . Wetter , Allerlei znm Kopfzerbrechen .

( Tie Auflösungen sind nachstehend in Klam¬mern beigefügt .) Silbenrätsel. ( Galgen¬vogel .) Artikelrätsel . ( Der Bauer, dasBauer.) Silbenrätsel. ( Zuchthaus .) Buch-
stabenratsel ( Versehen ) Worträtsel. ( Gattin— Göttin.) Kuchenräyel . ( Faß — Korn —Mutter — Farbe : Salzfaß — Pfefferkorn—
Esfigmutter — Oelfarbe .) Zechrätsel . (1 .Anker — Ranke. 2 . Seidl — Seide. 3 .Liter — Leiter . 4 . Quart — Quarta . 5.
Zka — Pokal . 0 . Eimer — Eiger. 7. Faß —Baß 8. Saum — Musa.)Müller , Ed . Jul . Weltbegevenbeiten seitJ - N 1991 Mit Illustrationen ^ * *

Eine gute Hansbibliothel.
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jRejtonrßitt z. MenKeim,
herrenstr . 1b . nächst d . Kaisechr .

Altrcnommirte Weinstube .Guten Miltagstisch , sowie reich¬
haltige Frühstücks - u. Abendkarte .

Pilsner und Münchner Bier .- Telefon 1383 . —- .

Prinz Wilhelm
(Fässy ) 12963 .4.1

Hirschstraße 20 aYis -ü -vis der Hirschapotheke .
Ausschank von Original Pil¬
sener und dem weltberühmten
Münchener Thomasbräir ,
guteltiiche , eigene Schlachtung .

Gustav Dietrich .
Neuen Süßen

Ihringer
empfiehlt 13053

J . Förster ,
zum Vodensteiuer .

Arifcke SendungCitronen
per Dutzend 70 Pfg .

empfiehlt 13049

Emil Röderer ,
Konditorei und Cafe .

Me Minger- n . MSHmKratze .
Telephon 1585 .

Sützen

Apfelmost
felbstgekeltert

empfiehlt 13042 .2 .1

Ernit l > en1 » le
24 Augarteustratze 24 , Ecke der

Wilhclmstraße .

Höbet
aufCredit

liefert an zahlungsfähige Leute
ohne Preisauffchlag

ein als reell bekanntes , grotzeS
hiesiges Möbelgeschäft . 6.6

Offerten unter Nr . 12225 an die
Exped . der „ Bad - Presse " erbeten .

Intelligente *J « « « Cctttc
welche Vertretungen , Agenturen

«der festes Engagement suchen , bedienen
fich der Chiffre -Annonce, um vorläufig
selbst ungenannt zu bleiben und doch
directe Offerten zu erhalten . Prompte
»nd zuverlässige Bedienung bei streng¬
ster Discretion , sowie practische Be¬
ratung in der Auswahl geeigneter
Blätter , Ausstattung der Inserate re.
durch dieCentral -Annoncen - ExpeditionG. L . Daube & Co . Bureau in
Krankfnrt a . M . , Kaiserstr . 8 - 10».

Guten Verdienst
«rz. Danen u . Herren d . Verkauf
t . Kleider stoffen . Neneste Muster
frei . Beste bes . billig . 5898 »
Vortheilhaft far Wiedarverkänieri
lohannes Schulze , Gi eiz , Fabrikation .

Haussegen !
Tüchtige, in der Branche gewandteReisende undOberreisende gegen hohe

Provision und Fixum für dauernde
Steilung sofort gesucht . Off. u. K. 200
Naasenstein & Vogler , Frankfurt a . M .

Vertreter.
welche mit guten Erfolgen auf Bilz
oder Platen thätig waren , sucht bei
höchster Provision Emil Schwarz
Berlin » Alte Jakobstraße51. 5903 »

FiipnfreiB Holzstelnböden.
Bester Nutzboden . Unverbrennlich .
plastisch . Staub - und fugenlos . Fuß -
» arm . Billigste u . leichte Herstellung .

Uertrcter gesucht .
Ed . Wüthrich & Cie . ,

Herzogenbuchfee (Schweiz) . 10,1

b . 200 MrMich .
direkt vom Produzenten , find an guten
Abnehmer abzugeben . 2.2

Offerten unter Rr . 5890 » an die
Etzped . der „Bad . Preffe " erbeten .

^fTT!??ITTiSVfViT33TT!}lTC

K adisrste Presse . Nr . 248 .

0arl Schalter
Theegrosthandlnng

- Krbprinzenstraße 38 -
beehrt fitJ den Eingang der diesjährigen Importen

- neuer Ernte 1(902/5 -
Der Ausfall derselben ist sehr befriedigend und bieten

Aroma die
ergebenst anzuzeigen ,
sowohl in Kraft wie

- Zoiicbong 'r, Longo, Darjeeling u. Ceylon
ganz Hervorragendes .

Empfehle das reichhaltige Lager in ca . 42 versch . Thee s jeder
Geschmacksrichtung geneigter Abnahme und wolle man gefl . in geeigneten
Geschäften nur „ Schotter s Thee "

verlangen . Jedes Packet trägt
meine volle Firma , worauf ich bei Einkauf Höst, zu achten bitte .

12553 .3.3

Auf das Comptoir unserer Cigarren¬
fabrik suchen wir einen

(christl . Conf .) mit guter Schulbildungund Zeugniffe . 5902a .3.i
Selbstgeschriebene Offerten erbitte «

Bergmann & Sauer , Irlchsll.

Lehrling .
In unserem kausmänn . Buren «'

kann ein Lehrling mit guten Schul ,
zeugniffe « u. guter Handschrift

, sofort eintrete « . 5911a .2.1
A . E . Tlii erhärt n er

Technisches Bureau
Baden .

Fabrikation u . Installation sanitärer ,
hydraulicher , Heizungs - u . elektrischer

Anlagen .

Stellen suchen
Geometergehllfe

sucht Stellung . Bescheidene An¬
sprüche . Gefl . Off . u . A . Z. 28 haupt -
postlagernd Heidelberg . 5905»

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu raufen gesucht .
Offerten unter Rr . 1826 an die
« Md -, der . Bad . Presse " erbeten . *

Zu verkaufen
Mnreßamilt.

In vorzüglicher Lage einer südd .
Residenzstadt ist ein feines , sehr ren¬
tables Weinrestaurant wegen vorge¬
rückten Alters des Besitzers unter sehr
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Bewerber, welche über ein
Kapital von mindestens M . 20000 .—
verfügen , mögen ihr Angebot unter
13033 an die Exp . der „ Bad . Presse "

gelangen lassen . Vermittler ausge -
chlossen . _ 34

Mtzklli MMßlmi
in 10 .6

Neubreisach
durch den Tod meines Mannes zu
vermiethen oder zu verkaufen . 5485 »
Wittwe engen Moll , geb . Ferrari .

vaden-vaden.

Unterzeichneter giebt sein seit
40 Jahren hier mit Erfolg be¬
triebenes Bau - Geschäft ab .
Dazu im Murgthal ein Stein¬
hauerplatz mit Borrath . Hand¬
werkszeug und Steinbruch , beide
Theile auch getrennt .

Näheres bei <l . Lader senior ,
Baden . 5288al410

Hchbrllllche.
Eine im Betrieb befindliche , mit

Dampfmotor , Hobelmaschine , Dreh¬
bank , Bandsäge und sonstigen Werk¬
zeugen , sowie mit einer Schmiede ein¬
gerichtete Wagnerei mit 2 7 ^stückig.
Wohnhaus in Rastatt ist wegen
anderem Unternehmen des Besitzers
ofort zu verkaufen . Das Anwesen

würde sich auch für Schreinerei ,
Glaserei rc. bestens eignen . Auskunft

egen Retourmarke durch 5907 » .2 .1~
arl Hofmann , Ortsrichter,

Rastatt .

Hans
bestehend aus dem Erdgeschoß
und 3 Stockwerken mit
Doppelwohnungen von 4
bis 5 Zimmern in jeder
Etage , nebst reichlichem Zu¬
behör (Gas u. Electricität ) ,
in schönster Lage der Neustadt
Straßburg i . Elf . und sehr
rentabel . Umstände halber aus
direkter Hand zu ver -
kanfen . Offerten unter k . 430

die Lnnencen -Nnpeäifienan
Willi . Friedlin ,
i . Eis . erbeten .

Strassbnrg
5914a .3 .1

In industrieller Stadt des bad .
Schwar ^waldeS , ist ein

größeres Anwesen
mit schöner Gebäulichkeit und großen
Räumlichkeiten , 8 — Ivpferd . Dampf¬
kraft , PreiSwerth verkäuflich .
Dasselbe würde sich auch zu einer
Fabrikanlage eignen .

Reflektanten belieben Adressen unt -
Nr . 5741 » an die Exped . der „ Bad .
Preffe " einznsenden ._ 6 .6

In Ettlingen "WS
ist ein kleines WohnhanS mit Sei¬
tenbau und großem Garten unter
günstigen Bedingungen sofort zu ver¬
kaufen . Offert , unt . Nr . B19786 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " . 2 .1

Billig z« Verkaufen : 1 schw.
Sehrockanzug , Iwinterflberzieher , fast
neu , feinste Schneiderarbeit , passend
sür gr . schl. Figur . 619823

Kapellenftraße 74 , 3 . St ., rechts .

Kleines

Landhaus ,
neu gebaut , geeignet für kleinere
Rentner oder als Sommerfrische , in
waldreicher Gegend , nahe Station der
Albthalbahn , mit circa 12 Ar Land
(nach Bedarf kann weiteres Land
dazu gegeben werden ) ist unter
günstigen Zahlungsbedingungen zu
verkaufe « .

Offerten unter Nr . 5698 » an die
Exped . der „Bad . Presse " ._ 6J

HaMtckilf.
In zukunftsvollem Stadttheil Dur »

lachs ist ein neuerbautes zweistöck.
Wohnhaus mit Laden , großem,
geräumigem Hof , Waschküche und kl.
HauSgärtchen unter günstigen Be¬
dingungen sofort zu verkaufen . Das¬
selbe würde sich ganz besonders für
einen Metzger eignen , da keine Kon¬
kurrenz am Platze und sich in aller¬
nächster Nähe eine große Fabrik be¬
findet . Offerten unter Nr . 12862 an
die Exp , der „ Bad . Presse " erb . 3 2

Reelle Gelegenheit
für Brautleute !

2 kompl . Betten , 2 Nachttische , eine
Waschkommode , 1 Divan , 4 Stühle ,1 Vertikow , 2 Chiffonnieres , 1 Tisch ,1 Spiegel , 1 Küchenschrank , 1 Küchen¬
schaft , 1 Küchentisch , 2 Küchenhocker
werden um den billigen Preis von
500 Mark abgegeben bei 12740 .6.2

Job . ( * öb , Schreinermstr . ,
Waldhorn straße 30,32 ,

mit Arimmer -
Befatz ist billig

zu verkaufen . 619803 .2 . 1
Kriegstratze 141 », IV) l.

Anzusehen : Vorm , von 8 — 2 Uhr

Jagdhund,
ein hübscher , mit sehr guter Nase ,
sofort zu verkaufen . Zu erfragen
unter Nr . 819722 in der Expedition
der „Badischen Presse " . 2 .2

igMIFJUldlBTIRni

Stellung
erh . jg . Leute nach 2 mouatl . gründl .
Ausbildung in meiner Anstalt als
landw . Buchhalter , Amtssekretär , Ver¬
walter . Honorar mäßig . Bisher circa
700 Beamte von hier verlangt . 5702 »
Kube , vorm . LmMoriikher , sanbwirlh,

Halle a . S . , Schillerstr . 57 .

Um Capes
Für das Bureau eines hiesigen

EngroS » Geschäftes wird per
sofort ein

junger Mann
mit guter Schulbildung und schöner
Handschrift gegen sofortige Vergütung
gesucht .

Franko - Offerten an die Exped - der
„ Bad - Preffe " unter Nr 13036 .

Schneider-Gesuch.
GuterSchneiderfür Westen u . Hosen

außer dem Hause sofort gesucht .
Fl . Krajca , Kaiserstraße 123 .

Planinos,
j gut reparirt und polirt, zu

Mk . 300 — und 320 .— abzu -
I geben bei 12625 .5.2

M . Hack , Karlsruhe,
Pianofortehandlung ,

[ SckeUrieF - u . Uüppurrerstraher .
Telefon 1044 .

Gesucht
per sofort oder 1 . November ein
tüchtiger

I . Anwaltsgehilfe.
welcher Maschinenschreiber ist .

Offerten sab Nr . 13043 an die
Exped . der „ Bad . Presse " . 5. 1

Schutimacher-Gesuch.
Ein ordentlicher Arbeiter auf Sohlen

und Fleck kann sofort eintreten bei
Jacoti Huber , Ltsjingstraße 2l>.

3iorf= u. lfliücnflr&fitfrin
sogleich gesucht . 13040 .2.1

Amalienstratze 59 , 1 Trep.

Gebrauchtes , flitzt fttMrtmr Ton schönes ^ 3SUUss » v
billig pr . Caffe zu verkaufen .
619813 Gerwigstr . 6,4 Trepp , rechts .

Gesucht
ein Techniker , der sich auf die Begut¬
achtung leichter Antomobilwagen
versteht , in Mittelbaden . 2 .1

Offerten unter Nr . 5906 » an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

ÄMtr -Wem gesicht
Gewandte , selbständige Näherin

findet sofort Beschäftigung bei
Gebt». Himmelheber ,

Möbelfabrik . 819797

Gelegenheitskauf !
Ein schöne olivgrüne Plüschgarnitur

für nur 190 Mk . , Verkaufspreis
280 Mk . , zwei schöne gute , komplette
Betten » 90 Mk . , schöne Divan ,
Vertiko , sind zu verkaufen .
819667 .2 .2 Steinstratze « .

DimstmäMm -Oeslilk.
Auf 1 . oder 15 . November wird

ein jüngeres Mädchen gesucht .
Mädchen vom Lande bevorzugt .
Näheres 619820

Herrenstraße 84 » 2 . St .

Jungem Mann ,
der deutschen und der französischen
Korrespondenz mächtig , sowie vertraut
mit allen Komptoirarbeiten , sucht An¬
stellung per sofort . Gefl . Offert , unt .
Nr . 619794 an die Exped . der „ Bad .
Presse " ._ _ 2.1

Mädchen ,
will in ein gutes Haus vom 15.
Noveniber ab od . später als Zimmer¬
mädchen eintreten . Offert , unt . 819784
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .1

Ein junges Mädchen aus guter
Familie , welches das Kleidermachen
erlernt hat und in einem Laden¬
geschäft thätig war , sowie mit häus¬
lichen Arbeiten vertraut ist, sucht
Stelle bei einer alleinstehenden Dame
oder bei einer vornehmen Familie .
Gefl . Offerten unter Nr - 619783 an
die Exped der „ Bad . Preffe " erb .

Zu vermiethen :
Ol ugartenstraße 73 , parterre , ist auf

sofort oder 1 . November ein fein
möblirtes Zimmer » ganz ungenirt ,
mit separat . Eingang , ohne vis -fi-vis ,
billig zu vermiethen . 619828

csr> urlacherstraße 47 ist eine Man »
fardenwohnnng sammt Zu¬

behör , für 14 Mark vr . Monat , sofort
oder später zu vermiethen . 619808
» Uühlbnrg , Sedanstratze 11 ist

eine Wohnung von 3 —4
Zimmern , Küche und Zubehör , daselbst
auch eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern , Küche sofort oder später
zu vermiethen ._ 819790 .5 .1
kQin Zimmer mit 2 Betten und 2
'S ' Zimmer mit je einem Bett , auch
Pension , für Bauge ^verkeschüler sehr
geeignet , zu vermiethen : Herrenstr . 4,
parterre ._ 619817

Aaiserstraße 49 , 2 . St -, ist ein gut
möbl . Zimmer sofort oder per

1 . Nov . billig zu vermiethen . 619829

^iirarkgrafenstrahe 52 ,dJ \> ist ein möblirtes

Dürkopp- Fahrrad ,
starke Maschine , billig zu verkaufen .
619816 Augarteustratze 23 .

Zu verkaufen :
eine vollständ . Küfereieinrichtung
für Holz - und Kellerarbeit , verschied .
Lager - « nd TranSportfäfler ,
Parthie Faßholz . 12823 .2.2

Näheres bei Th . Blum , Herren
stratze 20 , parterre, links.

Erfahrener Kaufmann , der befähigt
ist , nach den Intentionen des Chefs
selbständig die Korrespondenz zu
diktiren . für das Bureau einer großen
Fabrik gesucht .

Offerten mit Photogr ., Lebens !, u .
Gehaltsanspr - unter Nr . 5909 » an die
Expe d . der „ Bad Presse " ._ _StellnngW?«:^
Beamte , Werkführer , G e h i l f e n
Landwirthe,Lehrer , Gehilfinnen
erhalten geeignete Angebote durch die
voniseh « Vakanzenpost in Eßlingen .

Per sofort ein Dienstmädchen
gesucht , welches etwas kochen und
der Haushaltung vorstehen kann .

Näheres Morgenstr . 17 , 2 . Stock .
Eine Hlonatsfrau gesucht .

Zu erfr . Rankestr . 12 , 2 . St ., l .,
von Abends 7 Uhr an . 619812

Kochlehrling .
Ein junger Mann aus achtbarer

Faniilie wird unter günstigen Be¬
dingungen zum baldigen Eintritt ge¬
sucht . Näheres bei 619802 .2 .1l. Koch, Hotel gott . Karpfen .

Hth . 3 . St .,
ist ein möblirtes Zimmer zu

vermiethen . » 819806

dli - orgenstraße lö ist ein Parterre -
dJ * Zimmer sogleich billig zu ver -
miethen ._ 819788

e>
;tesanienstr . 3 ist ein Mansarden -'
zinliner » zu einem Maler - Atelier

(Nordlicht ) geeignet , zu vermiethen
Näheres parterre . 619811

Hjiktoriastraße 13 , 2 . Stock , ist ein
dd> möblirtes Zimmer
zu billigem
miethen .

Preis
mit Pension

sogleich zu ver -
19807

aldhornstraße 6, Hinterh . , 2 Tr .,
ist eine kleine , neu hergerichtete

Wohnung sofort zu verm. 619824
Oähringerstr . 18 , 4 .
\ J möbl. Zimmer

St ., ist ein gut
zu vermiethen .

Ein anständiges Fräulein wird als
Mitbewohnerin gesucht . 619814

Zähringerstr . 31 , 2 . St ., Vorderh .

zeige « ihre leerstehenden oder freiwerdenden Wohnungen , Läden , Aureau -, Geschäfts - oder Lagerräume , Werkstätten u . s . w.

W UltheiWeAei m „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " u .
Derselbe wird den Interessenten vollständig frei in ' s Kaus geliefert .

Die Aufnahme der
Anzeige « erfolgt

wenn dieselben gleichzeitig zum Abdruck in der
„Badischen Presse "

, der gelesensten Zeitung
Karlsruhes u . ganz Badens , aufgegeben werden

Weiteste Verbrettung md
Gratis - Aufnahme im mobnungs- Anzeiger.

Abonnenten der „Badischen Presse » haben Anzeigen : Wohnung z« vermiethen , Wohnung gesucht, Zimmer z« ver¬miethen , Zimmer gesucht bis 20 Worte im Vierteljahr einmal gratis , jede weitere Aufnahme wird mit nur 20 H>fg . berechnet .Näheres hierüber findet man auf der Rückseite der Abviinements -Quittungen der „ Badischen Presse " . Nichtabonnenten zahlen proZeile 12 Afg . für Karlsruhe und Vororte , andere 20 Pfg . , Sei mehrmaliger Aufnahme angemessene « Hlaöatt !Alle vis V* 9 Ilhr Mormittags anfgegeöene » Anzeige « finde » noch in der am felöen Kage erscheinende« Ynmmer Anfnahme .
Wir bitten höflichst , von dieser neuen Einrichtung ausgedehntesten Gebrauch machen zu wollen .

Die Gzepeditron , Ecke Zirkel und Lammstraße .
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Seite 8. Badi/rhe V ^ osso . Nr. 248 .
Institut Bitterlin « Villa Merenria

Ijuoens . (Franz. Schweiz .)

er>
65

Französisch, Englisch, Italienisch , Spanisch , KaufmännischeKorrespondenz . Einfache, doppelte, amerikanische , HOtel- und
kauftnanmschc Buchführung . Stenographische und Schreib .maschrnen- Lehre . Seit (Lründung 1891 mehr als 450 jungeK^ fleute und Hötelsekretäre gebildet . 4659 « .1O.9 ) %

-^ U-I2 C geschützte Lage , Centralheizung . Elektrische Beleuchtung ,gute , reichliche Kost, gewissenhafte Hausordnung . Referenzen im In - undRnslande . Eintritt zu jeder Zeit . Für Prospekte und Referenzen wendeman sich an den Besitzer und Direktor : BHierlin «

SS

Färberei u. ehern. Waschanstalt
vormals

IM
. Printz

Act .- Ges .

65 Kaiserstr . 65 — 245 Kaiserstr . 245
193 KaiserstrasSfi 193

10 Erbprinzenslr . 10 — 8 Schützenstr . 8

iTanzlehr - Institut
von

Herrn. Vollrath .
Zu den nächste Woche im

vuS Hovaelr und Hast-
I haut „zur Bose“, Kaiser¬
platz, beginnenden

Is « r-X«r8sii
werden noch Anmeldungen
entgegengenommen .
Wohnung : tkarlstr 7O,2 . St .

und Rheinftr . 34 h.
NB . privat -Lanzunterricht

für einzelne Damen u .
'
Herren

wird zu jeder Zeit im Hause
ertheilt . 12382,6 .6

Zu

Hochzeit- und Gele
Geschenken
empfiehlt sein

grosses Lager ii

Gold-u . Silberwaaren
zu bekannt billigsten Preisen

enheits-
Grösstes

Lager
der

welthertthmten
Hetallwaarenfabrlk

Geissllngen St.
— O -

jl. Rcudtcr.
Juwelier,

IE2Z arlsru .lxe ,
Kaiserstr 203,1 Treppe hoch . .

Garantie für Haltbarkeit
der 11215 .6.6

Bestecke 15—20 Jahre.

Reparaturen — Neuarbeiten billigst .
■" 'Xi***'"'

(Telephon Nr . 63 ) 11709 .18.13

empfiehlt zur Instandsetzung dör Herbst - und
Wintergarderoben ihre

Färberei u . cliem. Waschanstalt
■ ^

unter Zusicherung prompter , sorgfältiger und
billiger Bedienung .

4431a .14.12Wellpappe in Rollen ,
Wellpappe in beliebigem Format ,
Wettpappe-Schachteln zum Znsammenklappen

liefert zu billigsten Preisen
ßtttetiltftjptflfri ! Dreyfuss & Roos , MlMIlKllM (Baden ) ,. Muster auf Wunsch Bereitwilligst , - 1— jl .

Hipf , Untfcrnftt, RüWUrerßrche H.
Krößtes -Lager ssliier 64Se*

Holz- u . Polster-Möbel
in allen Ztqlarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und franco zu Diensten .

W Maschinenfabrik Britzner Act.-Oes., Bnrlaeh.

Nähmaschinen ■
sind weltberühmt als

— Fabrikat ersten Ranges . —
Ueber eine Million im Gebrauch !

Weltausstellung Paris 1900 : Goldene
Medaille . 11804 .12.3

Vertreter für Karlsruhe :
Schwiim & Ehrfeld :

Kaiserstrasse 99 . Telefon
Grösste NShmaschinentahrik des Continents .

•felil, I
n 102. H

■ hm

Die Prüfung

hat noch jedesmal die nach neuester Methode hergestellte , im
Geschmack liebliche , durch zarte Schmelzbarkeit sich

auszeichnende

TELL - CHOCOLADE
Verkaufsstellen «Inreh Plakate kenntlich .

Preise 25 , 40 , 50 , 60 , 75 Pfg . und 1,00 Hark .
Fabrikanten Hartwig & Vogel , Dresden - A .

Zu haben in allen baseren Jnstaltations
crtogeftfalMgiaufeo

k XL StrassOor^er PferOe -Lotterie
Ziehung sisher 19. Kevemfcer 1992.

Klein« Looszahl ! Yerminderan ? der Gewinne Ausgeschlossen !

1200 & 39000 W 10000
Die 1130 letzten Gewinne werden mit 10% und
die 31 ersten Gewinne mit 25% Abzug vom

Generalagenten ausbezahlt . 5764a
ILees I MH., 11 Leose10 Mk . ; Porto u. Liste25 Pf, extra
empfiehlt J. STÜRMER , UüL'

Strasshrg i. E-
In Karlsruhe zu haben bei : Carl Goctz , Hobelstr, 11/15 ; Alfr ,t » Perlstein , E . Dahlemann , Ch . Wieder , l . Michel ,

Durch Selbstfabrikation und
nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie sehe Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Jl an
Haar - Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden, polirt ,
mit schönen Beschlägen
undMarmorplattenvon 45 „ „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth. , von . 15 » „
Kameeltasckcndivan . von 80 „ „
Sopha -Tische von . . 15 „ „
Sophä , in guter solider
Arbeit von . . . . 35 , „

Gallerieschränke von . 25 „ „Vertiko , matt u.blank,von 36 „ „20 —30 vollständige Schlafzimmer -
Mnrichtnngen für Hotels und

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer -Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — Sämmtlichc Kasten- und
Polstcrmöbel find nur gute , sol . Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

vast. Passepartouts
« und Rabimnfabrik

G . m . b . H .
Karl sru he , Luisenstrasse 24.

Spezialgeschäft
für Einralimiingen von Bildern jeder Art.

N >edrigste Preise . 9333.36
Prompte Bedienung .

Den geehrten Hausfrauen

GustavJnckelanfl .
Durfacherstraße 1 « . 3.

Rach Ilebereinknnft Theil .
zahluna gestattet .

Pfaff- > '

Plliii - men
find unübertroffen in Qualität und
1O.3 Leistungsfähigkeit . 11214

Georg Happes,
nur Hebelstraße 13 . - WE

tCmzigthälfer
Tafeläpfel

liefert jedes Quantum zum Tages¬
preis gegen Nachnahme. Anfragen mit
Retourmarke erbeten . 5892a .3.2

J . Falk , LWMek,
HaSlach (Kinzigthal).

Zwiebeln
3,79Mk. ein Ztr. m .Sack, hellgelbe, gef .,
harte Waare , haltb . Lagerwaare , Pfäl -
er , empfiehlt u. Nachnahme 5876a .3.2Michael Huber in Rülzheim .

mache hiemit die ergebene Mittheilung , dass ich jetzt ausser meinen an¬
erkannt guten deutschen Mehlen

Ungarisches Mehl
per Pfund 24 Pfg . — 5 Pfund ~i - ~B Mk.

der Luisendampfmühle in Budapest zum Verkauf bringe . 12378,7 .2

Ungarisches Mehl ist bekanntlich das kleberreichste Mehl und für alle
feineren Packereien unübertroffen . Trotz des scheinbar höheren Preises ist
dasselbe wegen seiner grossen Trockenheit sehr vortheilhaft .

Sinner ’sche Presshefe täglich frisch zu haben.

Friedrich Wilhelm Hauser. Kaiserstr. 76
sowie in sämmtlichen Filialen .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
n . Franenkleider . Stiefel , Nhre»
Militär - Uniformen , gebraucht,
Bette », ganze HnnShaltnnge »
sowie einzelne Möbelstücke im *
zahlehierfür .weildaSgrötzteGe
fchäft. mehr wie jede Konkurrenz.

Gefl . Offerte « erbittet 9350»
J .

Man
verlange f £

-

S'‘rutnAeH
Cognac

4*i'f 'JttuM.C'i*
MUactV 1*
Vi(littof»7i$isr4n1

.4».

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk. 5.
Cognac zuckerfrei „ 3.

, VorzHgl . f. Genesendeu . Zuckerkranke .

OWkr-Ansriistungrn,
Sattel- h . Illnmleiige ,

Reit , Fahr-
«nd Stall - Keqmßtrn,

enrpfiehlt in anerkannt vorzüg¬
lichen Fabrikaten bei billig

reellen Preisen 8872 *

MlaiiteriuildiSohn
Hofsattler in Karlsruhe .

Alleinige Verkaufsstellen :
O . Mayer , Wilhelmstr . 20.
V. Merkte , Kaiserstr. 160.
H.Munding,Hofl , Kai$erstr,110
C . Roth , Holi . , Herrenstrasse 26.L . Sturm Nachf . 1769a
A. L . Beck , Kaiserstr. 150.
Aug . Klingele , Amalienstr. 71 .
August KQhn, Schützenstr . 13.Franz Oesterle , Ecke der

Blnmen - und Büreerstraase .
MühIburg : Aug « Malier «
Untergrombach : Jos . Zöller .
Durlach : G. F . Blum , Haupt¬

strasse 28.

pamentnen ,
reinwollen , moderneFarben , glänzende
Appretur , nadelfertig dekatirt , liefert
billigst, Muster kostenfrei. Bemann
Bewier, Sommerfeld(Bez. Fft. a. O.),
TnchversandlhanS , gegr . 1873 . . , -n»

p litent- &
w

Bureau S. ßauser
STRASSBURG i . E .

Bsornormannsplatz I. Telephon 1787.

waaren - mb
ZahrmKversteigerungen
in und außer dem ' Hause übernehme
ich jederzeit unter Zusicherung bester
Erledigung und billigster Berechnung .

Josef Hischmannjun .,
Misiis- unü ConiiuisjiliiiKgWst,

Waldhornstratze 21 .
NB. Einzelne Möbelstücke, so .

wie ganze Hanshaltnngs - Ein »
richtnngen werden auch gegen
Baarzahlnng käuflich über¬
nommen . 12359*

ßl &lUr ’S rühmüchst liskannte ^
I Accord -Zither ~

Reparaturen ausgeschlossen , f
Ohne ^

Noten - A
Kenntnisse

in einer
Stunde zu
erlernen .

f
Hamburger Importe

derEolonialwaaren - « . Krüchte-
Branche sucht angesehenen V« r »
trntnr in Karlsruhe .

Gest. Off . an die Exped. der „Bad .
Presse" sub H. P. 5887a . 2.2

f

Preis incl .
Schuleund

allem
Zubehör

7 .50 Mk . , 10 Mb, , 16 Mb., 18 Mk.
und höher . Ansicht in meinem
Laden Jedermann gerne ge¬
stattet . 12973*
HugoKuntz (0. Laffert ’s Nacht)
Mtisikalien , Musikinstrumente ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114. r

AaKiililivigr
ln Amerika approb . Zahnarzt , |

1124 a Kaiserstrasse 12^ a .
Sprechstunden :

Vorm . 8—12 Uhr ,Nachm . 2 — 6 „
Sonntag von '/„ IO—12 „

SpeziaiitSt :
Kronen - und Bruckenarbeiten .

(Zahnersatz ohne Platten .)

Reparaturen
an Nähmaschinen n. Fahrräder »
aller Art werden fachgemäß , prom-i
und billigst ausgeführt . 11708 .10.5

•I . Streb , Mechaniker,
Leopoldstratze 2 b.

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd . M . 1. 8 « , M . 2 .50 , M . 3.-

bei 9311
Karl Baumann «

Akademiestratze SO ,
Karl Roth , Hofdrogerie .
Fr . Reich , KalsetaUee 49 .Joh . Steltz , Watdstr . 43 .
Adlerdrogerie , Durlach .
Hermann Gorenflo Wh .,

Rtnthelmerstr . 8 b .GmWm
werden fortwährend angekauft .
Kreuzstr. 10 , bei der kleinen Kirche.

A Wegen
useinandsrsetzung

Eis. Bettstelle »»
für Erwachsene und Kinder , v . eins,
bis z . reichst. Ausführ ., sehr billig .
Jul . Weinheimer ,

12647 Kaiserstr . 81/83 . 10.3

mit den Erben wird oft der Verkauf
von Geschäften, Liegenschaften, Ter »
rains , Waarenvorräthen re. notwendig.
Hierauf bezügliche Inserate übertrage
man der Central -Annoneen -Erpeditio «
8 . L Daube & Co ., deren nahezu
40jährige Erfahrung für sachverstän¬
dige Beratung und Bedienung bürgen.
Bureau in Zrankflirt a. Hl . , Kaiser¬
straße 8—10a. 4525a & 9
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